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NEU: Hemden, Jacken, 
Pullover, Jeans, Shirts, ...

www.erler-wattens.at

100% MADE IN GERMANY
Echt Leder. Echt Lammfell.

Im September 

10% Bonus-Gutschein
 

auf alle regulären 

Einkäufe!

Österreichische Post AG . RM 91A611201 K . 6112 Wattens . Medienturm . 6060 Hall in Tirol . Telefon 05223/513-0

NotdieNst:
0664 / 915 74 77

Das schnelle Öl von Stocker.
A-6112 Wattens, Tel. 0 52 24 / 52 2 71

NotdieNst:
0664 / 915 74 77

www.erler-wattens.at

Fritzens/ORF Sommerfrische						      Bericht Seite 5
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Wir freuen uns auf Euer Kommen!

HiFi – TV – Video – Sat – Netzwerk – Haushalt – Elektroinstallationen

Hausmesse
am Sa. 12.09.2026 von 900 - 1800 Uhr

6114 Kolsass, Auweg 2d, Tel.: 05224/68186, Fax DW: 15, 
office@elektrolentner.at, www.elektrolentner.at

Unser Service
macht den Unterschied.

EP:Lentner
ElectronicPartner

Vorführungen:
Delonghi 
Kaffeemaschinen
Braun Heißluftfritteuse

Hüpfburg:
Für Kinder

Gewinnspiel:
3 Hauptpreise 
werden verlost!

Die beliebte ORF Radio Tirol-Sommerfrische machte Station in Fritzens. Die R19 versorgt rund 
12.000 Haushalte 
in 16 Gemeinden 

des Planungsverbands 20 
mit regionalen Inhalten.
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Wattens/Stadionprojekt WSG

Haftung für Stadion abgelehnt
Gemeinderat Wattens diskutiert Haftungsübernahme für WSG-Stadion

Wattens(rr)Die geplante Ad-
aptierung des Stadions für die 
Bundesliga sorgte im Wattener 
Gemeinderat für eine kontro-
verse Diskussion. Die WSG 
Tirol ersuchte die Marktge-
meinde um eine Haftungsü-
bernahme von einer Million 
Euro für zehn Jahre. Hinter-
grund ist, dass die Finanzie-
rung des bereits begonnenen 
Umbaus entgegen den bishe-
rigen Annahmen noch nicht 
vollständig gesichert ist.

Bürgermeister gegen 
Haftung
Bürgermeister Lukas Schmied 
sprach sich gegen die Haf-
tungsübernahme aus. An-
gesichts der angespannten 
finanziellen Situation der 
Gemeinde und weiterer anste-
hender Projekte sei das damit 
verbundene Risiko nicht ver-
antwortbar.

Unterschiedliche Positionen
Im Gemeinderat gingen die 
Meinungen auseinander. 

Greuter bezeichnete das Ri-
siko nach mehreren Gesprä-
chen als nicht vertretbar. 
Peer, Jeller und Hinterreiter 
betonten hingegen den mög-
lichen Mehrwert des Stadi-
onprojekts für Wattens, unter 
anderem für Gastronomie, 
Unternehmen und die Ge-
meinde. Sie sprachen sich für 
die Haftungsübernahme aus.

Kritik an WSG-Finanzierung
Kritisch äußerten sich  Spor-
treferent Vogl und Celik. Vo-
gel verwies auf die aus seiner 
Sicht fehlende gesicherte 
Bankfinanzierung und lehnte 
die Bürgschaft ab. Celik erklär-
te, sein Vertrauen in die Füh-
rung der WSG sei erschüttert, 
und kündigte ebenfalls seine 
Ablehnung an.

Befürworter sehen 
Mehrwert
Für eine Unterstützung der 
WSG sprachen sich unter 
anderem Moosleitner und 
Schwanninger aus. Sie ver-

wiesen auf den wirtschaft-
lichen und infrastrukturellen 
Mehrwert des Projekts so-
wie darauf, dass die Haftung 
nicht automatisch eine Zah-
lung der Gemeinde bedeute. 
Auch Steiner erklärte, trotz 
seiner Bedenken für die Haf-
tungsübernahme stimmen 
zu wollen. Namentliche Ab-
stimmung betreffend  Über-
nahme Ausfallhaftung WSG: 
NEIN – L.Schmied, S.Fender, 

M.Gahr-Buratzky, M.Heinzle 
, M.Mair, M.Vogel, H.Bilek 
(Gemeinsam für Wattens) 
C.Singer (Neos), W.Greuter, 
M..Schrott, M.Celik (Part-
eifreie); JA -V. Schwanniger 
(MFG), D. Hinterreiter und 
E.Steiner (FPÖ), T. Keiler, A.
Jeller, L.Stöger (ÖVP), R.Moos-
leitner und R.Peer (SPÖ). 11 
Stimmen NEIN - 8 Stimmen 
JA. Info: www.wattens.com/
aktuelles.� v

In der Gemeinderatssitzung wurde über die Ausfallhaftung für das 
WSG-Stadion abgestimmt. Mit elf Stimmen dagegen und acht dafür 
wurde die Ausfallhaftung abgelehnt

Wattns/FPÖ-Stammtisch

FPÖ- Politischer Stammtisch
Verantwortung ist zuhören-handeln-gestalten 

Wattens(rr) Beim Wattener Hof 
begrüßte Ortsparteiobmann 
GR Dietmar Hinterreiter die 
interessierten Besucher, FPÖ 
Volders und FPÖ Hall zu einer 
politischen Veranstaltung. Im 
Mittelpunkt standen aktuelle 
kommunale Themen und kon-
krete Anliegen aus der Bevöl-
kerung.

Verkehr und Parkraum im 
Fokus
Diskutiert wurden insbeson-
dere die neuen Park- und Ver-
kehrsregelungen, die Situation 
für Anwohner und Betriebe 
sowie das Fahrverbot am Kir-
chplatz. Auch die Geschwin-
digkeitsbegrenzung auf der 
Bahnhofstraße war Thema.

Gemeindeprojekte und 
Infrastruktur

Weitere Schwerpunkte wa-
ren der geplante Wohnbau, 
die Ersatzwasserversorgung 
am Vögelsberg, die Mittags-
verpflegung der Mittelschule 
sowie Fragen zu Infrastruktur 

und Barrierefreiheit. Aus dem 
Publikum wurden zudem Fra-
gen zur Verwendung älterer 
Planungsunterlagen und zur 
Verteilung der Parkplätze ge-
stellt.

Bürgernähe und politische 
Arbeit
Der Gastredner LAbg. Bgm. 
Andreas Gang von Kramsach 
berichtete über seine Erfah-
rungen mit Bürgernähe, Peti-
tionen und direkter Kommu-
nikation. Betont wurde die 
Bedeutung, Anliegen der Be-
völkerung aufzunehmen und 
auch über Parteigrenzen hin-
weg nach Lösungen zu suchen.

Fragen aus dem Publikum
Auch die Situation in der Ge-
meindeverwaltung wurde 
angesprochen. Dabei ging es 
insbesondere um Mitarbeiter-
fluktuation und Arbeitsklima. 
Insgesamt standen für die 
Besucher konkrete Fragen zu 
Verkehr, Parkraum, Wohnbau, 
Infrastruktur und Bürgerbetei-
ligung im Mittelpunkt.� v

FPÖ Stammtisch Wattener Hof (li): Ingeborg Mödlinger-Narr, 
Dietmar Hinterreiter, Bgm. Andreas Gang, Nadine Steinlechner, 
Florian Sauerwein-Merle, Erich Steiner
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Tamaris 99,99

Tamaris 99,99

Marco Tozzi 69,99

Marco Tozzi 79,99

Tamaris 99,99

Im September 

10% Bonus Gutschein 

auf alle regulären Einkäufe!

Wattens/Bücherei

50 Jahre Öffentliche Bücherei Wattens
Ein halbes Jahrhundert Lesefreude in Wattens 

Wattens (rr) Am 5. Juli fei-
erte die Öffentliche Büche-
rei Wattens bei strahlendem 
Sommerwetter ihr 50-jäh-
riges Bestehen. 
Den Auftakt bildete eine 
Festmesse in der Marien-
kirche, die von den Chor-
feen unter der Leitung von 
Christine Huber musikalisch 
gestaltet wurde. Anschlie-
ßend wurde bei einer Agape 
im Pfarrsaal weitergefeiert. 
Zahlreiche Gäste, darunter 
Vertreter der Pfarre, ehema-
lige Mitarbeiter sowie Kol-
legen der Büchereien aus 
Terfens und Fiecht nahmen 
an der Feier teil. 

Ein Höhepunkt war die 
Ehrung langjähriger eh-
renamtlicher Mitarbeiter. 
Bettina Eder, Ernst Werus 
und Daniela Schwannin-
ger wurden für zehn Jahre, 
Martina Ranacher für 20 Jah-
re Mitarbeit ausgezeichnet. 

Zum Jubiläum wurde allen 
Mitarbeitern für ihren lang-
jährigen Einsatz gedankt. 
Ein besonderer Dank galt 
auch der Pfarre und der 
Marktgemeinde Wattens als 
Träger der Bücherei für ihre 
Unterstützung.� v

Ehrung für langjähriges Engagement: Bettina Eder, Ernst Werus 
und Daniela Schwanninger wurden für zehn Jahre, Martina 
Ranacher für 20 Jahre ehrenamtliche Mitarbeit in der Bücherei 
Wattens ausgezeichnet

(F
o

to
: B

ü
ch

er
ei

)

Kolsass/Gemeindeprojekt

Kolsass plant neues Gemeindehaus
Neues Gemeindehaus und leistbarer Wohnraum für Kolsass

Kolsass(rr)  Nach mehrjähriger 
Planung hat der Gemeinderat 
einstimmig die Umsetzung eines 
neuen Gemeindehauses mit 
Tiefgarage und zwölf leistbaren 
Mietwohnungen beschlossen. 
Das Projekt wird gemeinsam 
mit dem gemeinnützigen Wohn-
bauträger TIGEWOSI realisiert, 
berichtet Bürgermeister Klaus 
Lindner.

Neues Gemeindeamt
Geplant ist ein modernes Ge-
meindeamt mit zeitgemäßen 
Räumlichkeiten für die Verwal-
tung sowie für Gemeindechro-
nik und Bücherei. Für das Bau-
vorhaben wird das bestehende 
Gebäude am „Steidl“ abgetra-
gen. Im Untergeschoss ist eine 
Tiefgarage mit 22 Stellplätzen 
vorgesehen.

Leistbarer Wohnraum
In den Obergeschossen entste-
hen zwölf Zwei-, Drei- und Vier-
zimmerwohnungen. Die Verga-

be erfolgt durch die Gemeinde. 
Über die entsprechenden Richt-
linien und den Ablauf soll die 
Bevölkerung zu gegebener Zeit 
informiert werden.
Baubeginn in 2027. In den kom-

menden Monaten wird die De-
tailplanung ausgearbeitet. Bei 
planmäßigem Verlauf ist der 
Baubeginn für Sommer 2027 
vorgesehen. Mit dem Projekt 
verbindet Kolsass die Moderni-

sierung der Gemeindeverwal-
tung mit der Schaffung leist-
baren Wohnraums und setzt 
damit einen weiteren Schritt in 
der Entwicklung des Ortszen-
trums.� v

Das neue Gemeindehaus ist mit Tiefgarage und zwölf leistbaren Mietwohnungen geplant (Foto: Gemeinde)
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Wattens/Open Air Kino

Großes Kino unter freiem Himmel 
Erfolgreiches erstes Open-Air-Sommerkino in Wattens

Wattens (rr) Das erstmalig 
veranstaltete Open-Air-Som-
merkino der Kaufmannschaft 
Kristallregion und des EHC 
Penguins Wattens war ein 
voller Erfolg. An mehreren 
Abenden wurde der Platz vor 
dem Musikpavillon Wattens 
zum gemütlichen Freiluft-Ki-
nosaal und lockte zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher 
an.

Für das besondere Kinoerleb-
nis konnten Liegestühle reser-
viert und VIP-Pakete inklusive 
kulinarischer Köstlichkeiten 
und Getränken gebucht wer-
den. 

Filmerlebnis in bester 
Qualität
Die speziell eingesetzte Tages-
lichtleinwand überzeugte da-
bei mit einer hervorragenden 
Bildqualität und sorgte auch 
unter freiem Himmel für ein 
echtes Kinoerlebnis.

Die sorgfältig ausgewählten 
Filme wurden vom Publikum 
bestens angenommen.

Ein besonderer Blick zurück 
in die Geschichte der Markt-
gemeinde Wattens boten die 
Filmbeiträge „Wattens anno 
dazumal“, die interessante 
Einblicke in vergangene 

Zeiten und Ereignisse der Ge-
meinde ermöglichten.

„Findet Nemo“ begeistert 
die Kinder
Ein besonderes Highlight für 
die jüngsten Kinofans war der 
beliebte Animationsfilm „Fin-
det Nemo“. Mit Sitzauflagen, 
Liegestühlen und selbst mit-
gebrachten kleinen Sitzstüh-
len machten es sich die Kin-
der direkt vor der Leinwand 
gemütlich. 

Der Platz füllte sich rasch und 
die jungen Besucher sorgten 
für eine besonders fröhliche 
und lebendige Atmosphäre.

Dank an Besucher und 
Organisationsteam
Das erste Open-Air-Sommer-
kino in Wattens war damit eine 
rundum gelungene Veranstal-
tung, die bei Groß und Klein 
viel Anklang fand. Angesichts 
des positiven Zuspruchs wäre 
eine Wiederholung im kom-
menden Jahr beinahe schon 
Pflicht. Ein herzlicher Dank 
gilt allen Besuchern sowie 
dem engagierten Organisati-
onsteam der Kaufmannschaft 
Kristallregion und des EHC 
Penguins Wattens, die dieses 
besondere Kinoerlebnis un-
ter freiem Himmel möglich 
gemacht haben.� v

Findet Nemo“ begeisterte die jüngsten Besucher und sorgte mit spannenden Filmminuten und reichlich Popcorn für strahlende 
Kinderaugen beim Open-Air-Sommerkino

Die bestens organisierte Veranstaltung der Kaufmannschaft 
Kristallregion und des EHC Penguins Wattens war ein Garant für 
den großen Erfolg

V. l.: WSG Penguins-Obmann Michael Tauber, Obfrau der 
Gemeinschaft der Kristallregion Silvia Junker und WSG-Penguins-
Präsident David Narr. Nach dem großen Besucherzuspruch ist eine 
Fortsetzung des Sommerkinos auch für 2027 geplant.
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Iris Gasser: 0664/1537180     Dr. Karin Gasser: 0664/88713610
www.raiffeisen-immobilien.at    immobilien@rrb-schwaz-wattens.at 

Wir sind fast ausverkauft… und suchen neue 
Objekte für unsere vorgemerkten Kunden! 

Der Verkauf und die Vermietung Ihrer Immobilie 
sind bei uns in den besten Händen.

Erfahren. Kompetent. Verlässlich.

Fritzens/ORF Sommerfrische

ORF-Sommerfrische in Fritzens
ORF-Moderator Daniel Steiner sorgte mit Interviews und Musik für Unterhaltung

Fritzens(rr) Die beliebte ORF 
Radio Tirol-Sommerfrische 
machte Station in Fritzens. 
Rund um den Spielplatz erwar-
tete die zahlreichen Besucher 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für die ganze Familie.

Märchenwelt für Kinder
Die Tiroler Märchentraum-
welten mit Obmann Werner 
Steidl und seinem Team gestal-
teten unter dem Motto „Mär-
chen“ einen Erlebnisparcours. 
Entenfischen, Seifenblasen, 
Kinderschminken, Glitzertat-
toos, Familienspiele, Glücksrad 
und Fotostation sorgten für 
Unterhaltung. Wer den Spiele-
pass vollständig absolvierte, 
erhielt ein Überraschungsge-
schenk.

Engagement der Gemeinde
Für die Verpflegung sorgten 
Vereine und private Helfer. 
Vizebürgermeisterin Dani-
ela Pfurtscheller koordinierte 
gemeinsam mit ihrem Team 
die Bewirtung. Die dabei ge-
sammelten Spenden kommen 

den Kindern der Gemeinde 
zugute.

Live aus Fritzens
ORF-Moderator Daniel Steiner 
führte durch das vierstündige 
Live-Programm und berichtete 
mit Interviews und Musik di-
rekt aus Fritzens. 
Bei sommerlichem Wetter bot 
die Veranstaltung Gelegenheit 
für Begegnungen und ein ge-
mütliches Beisammensein und 
wurde damit zu einem gelun-
genen Fest für die Gemeinde.�v
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Info Wattens (rr)  70 Jahre Alpenbad Wattens. Das Alpenbad 
Wattens feiert sein 70-jähriges Bestehen. Aus diesem Anlass 
besuchten Grammphon und die Gemeinde das Alpenbad und 
gratulierten dem Bademeister-Team zum Jubiläum. Mit im 
Gepäck war eine Sachertorte, die eigentlich an die Badegäste 
verteilt werden sollte. Wegen des regnerischen Wetters fiel 
diese Aktion jedoch buchstäblich ins Wasser. Die Torte wurde 
schließlich gemeinsam mit der Alpenbad-Belegschaft und der 
Gemeindeverwaltung genossen. (Foto: Grammophon)

Info Wattens (rr/se)  Schwimmwoche der Volksschule im Höralt. Ende Juni 
fand auch heuer wieder die beliebte Schwimmwoche der Volksschule im Höralt 
unter der bewährten Leitung der Schwimmschule Connected Sports statt. Die 
SchwimmlehrerInnen waren von Beginn an vom Können und der Motivation 
der Kinder begeistert. Mit viel Freude und großem Einsatz konnten zahlreiche 
SchülerInnen die Leistungsabzeichen Frühschwimmer, Freischwimmer und 
sogar Fahrtenschwimmer erlangen. Neben dem Erlernen und Verbessern der 
Schwimmtechniken standen vor allem Spaß und Freude an der Bewegung im 
Wasser im Mittelpunkt. Alle Kinder konnten ihre Schwimmfähigkeiten weiter-
entwickeln und viele wertvolle Erfahrungen sammeln. Ein herzliches Danke-
schön gilt der Raiffeisenbank Schwaz-Wattens für die finanzielle Unterstützung 
sowie der Marktgemeinde Wattens für die erweiterten Öffnungszeiten.(Foto:Schule)

i

Terfens/Krisenvorsorge

Ausstattung für Bauhof und Krisenvorsorge
Neuer Lkw für den Bauhof und Notstromaggregat für die Blackout-Vorsorge

Terfens(rr) Die Gemeinde Ter-
fens hat in den vergangenen 
Wochen in die kommunale In-
frastruktur und die Krisenvor-
sorge investiert. Für den Bau-
hof wurde ein neuer Mercedes 
Atego angeschafft. Das bishe-
rige Fahrzeug, ein Mercedes 
Sprinter Dreiseitenkipper aus 
dem Jahr 2008, hatte das Ende 
seiner wirtschaftlichen Nut-
zungsdauer erreicht.

Neuer Bauhof-Lkw
Vor der Anschaffung wurde 
auch die Möglichkeit eines 
Elektrofahrzeugs geprüft. Auf-
grund der derzeitigen tech-
nischen Einschränkungen, 
insbesondere bei der Nutzlast, 
erfüllte diese Variante die An-
forderungen des Bauhofs nicht 
ausreichend. Nach Prüfung 
von Neu- und Gebrauchtfahr-
zeugen fiel die Wahl schließ-
lich auf einen gut erhaltenen 
Mercedes Atego aus Deutsch-
land. Mitarbeiter des Bauhofs 
holten das Fahrzeug persönlich 
ab und überführten es nach 
Tirol. Nach den erforderlichen 
Vorbereitungsarbeiten ist es 
nun im Gemeindegebiet im 
Einsatz.

Investition in die Blackout-
Vorsorge
Zusätzlich wurde ein Notstro-
maggregat mit einer Leistung 
von 60 kVA angeschafft. Da-
mit stärkt die Gemeinde ihre 
Vorsorge für Stromausfälle 
und Blackout-Szenarien. Im 
Ernstfall können damit wich-

tige Einrichtungen und Teile 
der kritischen Infrastruktur 
mit Strom versorgt werden.

Insgesamt stehen der Gemein-
de Terfens nun vier Notstro-
maggregate zur Verfügung. 
Damit können unter anderem 
das Feuerwehrhaus in Vom-

perbach, das Bildungszentrum 
im Dorf, das Fernheizwerk 
und die Pumpanlage am Au-
weg versorgt werden. Mit den 
beiden Investitionen verbes-
sert die Gemeinde sowohl die 
Ausstattung des Bauhofs als 
auch die Vorsorge für mögliche 
Krisensituationen.� v

Neues Bauhoffahrzeug und Notstromaggregat stärken die kommunale Infrastruktur und Blackout-
Vorsorge der Gemeinde Terfens
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Jetzt gratis Hörtraining  

www.miller.at 
Miller United Optics Wattens              
Kirchplatz 10, 6112 Wattens 
Tel. 05224 57304                                            
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Hören Sie noch gut, aber ver-
stehen schlecht? Wenn Sie die-
se Frage mit „Ja“ beantworten, 
ist ein Hörtraining genau das 
Richtige für Sie.

Hören ist nicht gleich 
Verstehen
Unsere Ohren nehmen Töne 
wahr – doch das eigentliche 
Verstehen passiert im Gehirn. 
Gibt es Einschränkungen im 
Gehör, bekommt das Gehirn zu 
wenig Informationen. Die Folge: 
Gespräche in geselliger Runde 
werden anstrengend, man ver-
steht schlecht.

Die gute Nachricht: 
Was viele nicht wissen: Das Ge-
hirn kann das Verstehen wieder 
lernen – genau wie ein Muskel, 
der trainiert wird. Wie gut unser 
Gehirn Sprache verarbeiten 
kann, hängt von mehreren Fak-

toren ab. Einerseits von der Hör-
leistung und andererseits von 
den Filter- und Verarbeitungs-
mechanismen des Gehirns. Und 
genau diese lassen sich durch 
das Hörtraining nachweislich 
trainieren. 

So funktioniert das 
Hörtraining:
Mit dem axone Hörtraining 
trainieren Menschen mit einer 
Hörminderung gezielt ihre Hör-
verarbeitung – in nur 14 Tagen. 

Das Ziel: Sprache und Stör-
geräusche wieder klar vonein-
ander unterscheiden können. 
Trainingsgeräte unterstützen 
dabei die Hörleistung, und mit 
der kostenlosen, einfach be-
dienbaren axone App trainieren 
Sie bequem von zu Hause aus 
die Hörverarbeitung im Gehirn 
– nur 20 Minuten am Tag.

Schenken Sie sich gutes 
Verstehen
Denn gut zu verstehen bedeu-
tet: mitreden, mitlachen, mitten-
drin sein. 
Rufen Sie uns an oder buchen 
Sie auf www.miller.at Ihren kos-
tenlosen Termin für das Hörtrai-

ning bei MILLER United Optics. 
Unsere Hörakustik-Experten am 
Kirchplatz 10 in Wattens freuen 
sich auf Sie!

Fitness für Ihre Ohren bei Miller United Optics

JETZT
GRATIS 
HÖR-

TRAINING

www.miller.at

JETZT 14 TAGE 
HÖRTRAINING
FÜR BESSERES 
VERSTEHEN

Mehr Infos bei MILLER UNITED OPTICS.

Christa Kröll – Hörakustikmeisterin
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Wattens/Interview

Unternehmen schauen nach vorne
Prokurist Gregor Wessiack im Interview

 

Prok. Gregor Wessiack
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Das Firmenkundenteam der 
Raiffeisen Regionalbank 
Schwaz-Wattens: v.l. 
Ömer Dalkiran, Josef Schweiger, 
Prok. Alexander Heindl, 
Prok. Gregor Wessiack, 
Prok. Alexander Schrempf-Moll, 
Fabian Agostini und 
VDir. Christian Steinlechner

 Vor ziemlich genau drei 
Jahren war die Fusion der 
Raiffeisenbanken Wattens 
und Schwaz. Was bringt der 
Zusammenschluss speziell für 
Unternehmer:innen? 
Gregor Wessiack: Wir können 

Know-how und Kompetenzen 

noch besser bündeln. Unsere 

Kund:innen haben einen per-

sönlichen Ansprechpartner 

und gleichzeitig ein starkes 

Netzwerk an Spezialist:innen 

im Hintergrund, die sie etwa in 

den Bereichen Versicherung, 

Immobilien oder Finanzierung 

unterstützen.

 Wo drückt bei den Unterneh-
men aktuell der Schuh? 
Gregor Wessiack: Viele be-

schäftigt aktuell die Planungs-

sicherheit. Die Zinsen haben 

sich zwar entspannt, trotzdem 

überlegen Unternehmen ge-

nau, wann und in welchem 

Umfang sie investieren. 

Gleichzeitig bleibt die Konjunk-

tur verhalten, besonders die 

Bauwirtschaft steht weiterhin 

vor Herausforderungen. In der 

Beratung merken wir: Es geht 

weniger darum, ob ein Unter-

nehmen investieren möchte, 

sondern wie eine Investition 

wirtschaftlich sinnvoll umge-

setzt und finanziert werden 

kann. Liquidität, Eigenmittel, 

Laufzeiten und eine realisti-

sche Cashflow-Planung sind 

dabei entscheidend. Gleichzei-

tig sehe ich in unserer Region 

viele Unternehmer:innen, die 

bewusst nach vorne schauen 

und investieren wollen. Unsere 

Aufgabe ist es, Chancen und Ri-

siken abzuwägen und gemein-

sam eine langfristig tragfähige 

Finanzierung zu entwickeln.

 Ihr sucht aktuell auch Ver-
stärkung im Firmenkunden-
team. Warum? 

Gregor Wessiack: Ja. Unser 

Kundenvolumen wächst und 

damit auch der Bedarf an gu-

ter Firmenkundenberatung. 

Wir suchen Menschen, die 

unternehmerisch denken, Ver-

antwortung übernehmen und 

Freude an der Zusammenarbeit 

mit Unternehmern haben.

 Viele Unternehmer:innen 
haben wenig Zeit. Kommt ihr 
für Beratungsgespräche auch 
direkt ins Unternehmen? 
Gregor Wessiack: Ja, natürlich 

– das gehört für mich zu gu-

ter Kundenbetreuung einfach 

dazu. Wir kommen gerne dort-

hin, wo unsere Kund:innen sind. 

Gerade wenn die Zeit knapp 

ist, bietet ein Termin direkt im 

Unternehmen viele Vorteile: 

Wir bekommen einen besse-

ren Einblick in den Betrieb und 

können Themen und Lösungen 

gezielter vor Ort besprechen.

R19: Vielen Dank für das 
Gespräch.

Raiffeisen Regionalbank
Schwaz-Wattens
Innsbrucker Str. 11

6130 Schwaz

+43 5242 6980-0

kontakt@rrb-schwaz-wattens.at

Prok. Mag. (FH) Gregor Wessiack leitet die Firmenkundenabteilung der Raiffeisen Regionalbank Schwaz-Wattens. 
Im Gespräch mit der R19 spricht er über aktuelle Herausforderungen für Unternehmer:innen, gute 
Firmenkundenberatung und die Verstärkung seines Teams.

Wattens/Schwimmbad

Ein Sprung für die Zukunft
Das Sprungbecken im Alpenbad Wattens ist Kult - Rettet das 3,80er Sprungbecken.

Wattens(rr)Das „Dreiachtzi-
ger“ hat Generationen von 
Badegästen begeistert und 
herausgefordert. 
Nach 70 Jahren ist seine Zu-
kunft jedoch ungewiss. Be-
cken und Technikraum müs-
sen dringend saniert werden. 

Die Kosten: über 3,5 Millionen 
Euro.

Gemeinsam für das 3,80er
Mit unserer Crowdfun-
ding-Kampagne setzen wir 
ein Zeichen für den Erhalt des 
3,80ers und des Alpenbads. Je-

der Euro zählt und zeigt, wie 
wichtig uns dieses einzigartige 
Stück Wattner Badegeschichte 
ist. Die Kampagne wird vom 
Kulturverein Grammophon 
und der Marktgemeinde Wat-
tens getragen.
Spenden sind online unter 

tirol.welocally.at/crowdfun-
ding/rettet-das-380er mög-
lich. Auch bei der Marktge-
meinde Wattens kann zu den 
Öffnungszeiten gespendet 
werden.

Das 3,80er braucht uns
Begleitend zur Kampagne fin-
den weitere Veranstaltungen 
im Alpenbad statt: Am 3. Sep-
tember um 18:30 Uhr lädt 
Gerhard Dollnig zur Architek-
turführung „Sprung in die Mo-
derne“ ein. Am 13. September 
um 17:00 Uhr folgt das Sprung-
turmkonzert mit Electric Super 
Wolves und Anti.Over.
Sei dabei und hilf mit, das 
3,80er zu retten! Jeder Beitrag 
hilft, dieses besondere Stück 
Wattner Badegeschichte für 
kommende Generationen zu 
erhalten.

Crowdfunding:                    
29.07. – 16.09.2026
Mindestbetrag: 30.000 €
Mit 30.000 € kann die tragende 
Konstruktion des neuen Tech-
nikraums finanziert werden.�v

Spenden sind online unter tirol.welocally.at/crowdfunding/rettet-das-380er möglich

i

Info Fritzens (mf) Fritzner Altbürgermeister erhält Landesverdienst-
kreuz. Das Land Tirol nutzte auch heuer den Hohen Frauentag, um 
verdiente Tirolerinnen und Tiroler für ihr langjähriges Engagement zu 
ehren. Insgesamt erhielten 140 Personen die Verdienstmedaille des 
Landes Tirol, 46 weitere wurden mit dem Verdienstkreuz des Landes 
Tirol ausgezeichnet. Mit diesen Ehrungen würdigen Tirol und Südtirol 
das besondere Wirken von Menschen, die sich in vielfältiger Weise 
für den gesellschaftlichen Zusammenhalt und das Gemeinwohl ein-
setzen. Auch der Fritzner Altbürgermeister Josef Gahr wurde für sein 
langjähriges Engagement in und rund um seine Heimatgemeinde mit 
dem Verdienstkreuz des Landes Tirol ausgezeichnet. Besonders her-
vorgehoben wurden seine Verdienste um die kommunale Entwicklung, 
das Gemeinwohl sowie den Ausbau und die Weiterentwicklung der 
Infrastruktur in Fritzens. „Die Gemeinde Fritzens gratuliert unserem 
Ehrenbürger Josef Gahr herzlich zu dieser hohen Auszeichnung. Wir 
möchten diesen Anlass auch nutzen, um ihm für sein jahrzehntelanges 
Engagement und seinen Einsatz zum Wohle unserer Gemeinde herzlich 
zu danken“, so Bürgermeister Ing. Markus Freimüller. (Foto: Land Tirol)

Info Wattens (rr) Ich wohne in der Robert Frey Straße 9 ... gegen-
über Ballspielplatz bzw. Spielplatz und muss leider feststellen, dass 
die Zeiten nicht eingehalten werden, besonders von ausländischen 
Familien – bis spät Abends 
(meist bis ca. 21.30-22.00). 
Es ist störend, wenn laut gebrüllt und mit dem Fußball an die Wände 
gespielt wird bzw. an unsere Außenwand vom Neubau gespielt wird. 
Seitens der Gemeinde wird nicht kontrolliert ob die Zeiten/ Lärmbe-
lästigungen eingehalten werden bzw. fühlt sich keiner verantwortlich. 
Danke und Lg. Georg Berger (Bild: KI erstellt)

i
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Wattens/Interview

Unternehmen schauen nach vorne
Prokurist Gregor Wessiack im Interview

 

Prok. Gregor Wessiack
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Das Firmenkundenteam der 
Raiffeisen Regionalbank 
Schwaz-Wattens: v.l. 
Ömer Dalkiran, Josef Schweiger, 
Prok. Alexander Heindl, 
Prok. Gregor Wessiack, 
Prok. Alexander Schrempf-Moll, 
Fabian Agostini und 
VDir. Christian Steinlechner

 Vor ziemlich genau drei 
Jahren war die Fusion der 
Raiffeisenbanken Wattens 
und Schwaz. Was bringt der 
Zusammenschluss speziell für 
Unternehmer:innen? 
Gregor Wessiack: Wir können 

Know-how und Kompetenzen 

noch besser bündeln. Unsere 

Kund:innen haben einen per-

sönlichen Ansprechpartner 

und gleichzeitig ein starkes 

Netzwerk an Spezialist:innen 

im Hintergrund, die sie etwa in 

den Bereichen Versicherung, 

Immobilien oder Finanzierung 

unterstützen.

 Wo drückt bei den Unterneh-
men aktuell der Schuh? 
Gregor Wessiack: Viele be-

schäftigt aktuell die Planungs-

sicherheit. Die Zinsen haben 

sich zwar entspannt, trotzdem 

überlegen Unternehmen ge-

nau, wann und in welchem 

Umfang sie investieren. 

Gleichzeitig bleibt die Konjunk-

tur verhalten, besonders die 

Bauwirtschaft steht weiterhin 

vor Herausforderungen. In der 

Beratung merken wir: Es geht 

weniger darum, ob ein Unter-

nehmen investieren möchte, 

sondern wie eine Investition 

wirtschaftlich sinnvoll umge-

setzt und finanziert werden 

kann. Liquidität, Eigenmittel, 

Laufzeiten und eine realisti-

sche Cashflow-Planung sind 

dabei entscheidend. Gleichzei-

tig sehe ich in unserer Region 

viele Unternehmer:innen, die 

bewusst nach vorne schauen 

und investieren wollen. Unsere 

Aufgabe ist es, Chancen und Ri-

siken abzuwägen und gemein-

sam eine langfristig tragfähige 

Finanzierung zu entwickeln.

 Ihr sucht aktuell auch Ver-
stärkung im Firmenkunden-
team. Warum? 

Gregor Wessiack: Ja. Unser 

Kundenvolumen wächst und 

damit auch der Bedarf an gu-

ter Firmenkundenberatung. 

Wir suchen Menschen, die 

unternehmerisch denken, Ver-

antwortung übernehmen und 

Freude an der Zusammenarbeit 

mit Unternehmern haben.

 Viele Unternehmer:innen 
haben wenig Zeit. Kommt ihr 
für Beratungsgespräche auch 
direkt ins Unternehmen? 
Gregor Wessiack: Ja, natürlich 

– das gehört für mich zu gu-

ter Kundenbetreuung einfach 

dazu. Wir kommen gerne dort-

hin, wo unsere Kund:innen sind. 

Gerade wenn die Zeit knapp 

ist, bietet ein Termin direkt im 

Unternehmen viele Vorteile: 

Wir bekommen einen besse-

ren Einblick in den Betrieb und 

können Themen und Lösungen 

gezielter vor Ort besprechen.

R19: Vielen Dank für das 
Gespräch.

Raiffeisen Regionalbank
Schwaz-Wattens
Innsbrucker Str. 11

6130 Schwaz

+43 5242 6980-0

kontakt@rrb-schwaz-wattens.at

Prok. Mag. (FH) Gregor Wessiack leitet die Firmenkundenabteilung der Raiffeisen Regionalbank Schwaz-Wattens. 
Im Gespräch mit der R19 spricht er über aktuelle Herausforderungen für Unternehmer:innen, gute 
Firmenkundenberatung und die Verstärkung seines Teams.
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Wattens/Beutegreifer

Schafrisse sorgen für Verunsicherung
Der Wolf im Alpenraum – Zwischen Artenschutz und Almwirtschaft

Wattental(rr) Die jüngsten 
Schafrisse, Hirschriss, Rehrisse 
in der Region sorgen bei Bauern 
und der Jägerschaft für große 
Verunsicherung. Mit der Rück-
kehr des Wolfs und Schakal rü-
cken Fragen nach dem Schutz 
von Nutztieren, dem Erhalt der 
traditionellen Almwirtschaft 
und den Auswirkungen auf die 
Biodiversität wieder verstärkt 
in den Mittelpunkt der öffent-
lichen Diskussion.

Ein umstrittenes Thema
Während Naturschutzorganisa-
tionen den Wolf als geschützte 
heimische Tierart sehen, war-
nen viele Landwirte und Alm-
bewirtschafter vor den Folgen 
für Weidetiere, Kulturlandschaft 
und Biodiversität. Der Schweizer 
Biologe Marcel Züger setzt sich 
in seinem Buch mit diesen Kon-
flikten auseinander und fordert 
ein konsequentes Wolfsmanage-
ment. 

Traditionelle Kulturlandschaft 
unter Druck
Nach Ansicht Zügers ist der Al-
penraum seit rund 1.000 Jahren 
eine vom Menschen geprägte 
Kulturlandschaft. Durch Bewei-
dung und Mahd sei eine arten-
reiche Landschaft entstanden, 
die zahlreichen Pflanzen-, Insek-

ten- und Tierarten Lebensraum 
biete. Er vertritt die Auffassung, 
dass sich diese Kulturlandschaft 
nur schwer mit einer dauerhaft 
wachsenden Wolfspopulation 
vereinbaren lasse. 

Der Wolf als Teil des 
Ökosystems
In der öffentlichen Diskussion 
wird der Wolf häufig als soge-
nannte Schlüsselart bezeichnet, 
die natürliche Ökosysteme po-
sitiv beeinflussen kann. Marcel 
Züger widerspricht dieser Ein-
schätzung. Er verweist auf sei-
ne Auswertung von Studien aus 
dem Yellowstone-Nationalpark 

und kommt zu dem Schluss, 
dass die dort beobachteten Ver-
änderungen nicht ausschließ-
lich auf die Rückkehr der Wölfe 
zurückzuführen seien. Diese In-
terpretation wird innerhalb der 
Wissenschaft unterschiedlich 
beurteilt. 

Herdenschutz und seine 
Folgen
Als besonders problematisch 
bewertet Züger den Ausbau 
von Herdenschutzmaßnah-
men. Elektrozäune und Herden-
schutzhunde seien aufwendig, 
kostenintensiv und könnten 
auch Wildtiere beeinträchti-

gen. Er nennt u. a. Wanderhin-
dernisse für Rehe und Gäm-
sen sowie Gefahren für Hasen, 
Vögel, Amphibien und andere 
Kleintiere. Außerdem verweist 
er auf Fälle, in denen trotz be-
stehender Schutzmaßnahmen 
Nutztiere gerissen wurden. 

Emotionale Debatte
Züger kritisiert, dass die Diskus-
sion über den Wolf häufig emo-
tional geführt werde. Er fordert 
eine sachliche Betrachtung der 
Auswirkungen auf Natur, Land-
wirtschaft und Bergregionen. 
Gleichzeitig betont er, dass die 
Sorgen der Tierhalter ernst ge-
nommen werden müssten. 

Herausforderung für die 
Zukunft
Die Rückkehr des Wolfs stellt 
Politik, Naturschutz und Land-
wirtschaft vor große Heraus-
forderungen. Während Natur-
schutzverbände den Erhalt der 
geschützten Tierart und die Ko-
existenz durch Herdenschutz 
befürworten, fordern viele 
Vertreter der Almwirtschaft ein 
aktiveres Wolfsmanagement. 
Ein Ausgleich zwischen Arten-
schutz, Biodiversität und tradi-
tioneller Weidewirtschaft bleibt 
daher eine der wichtigsten Auf-
gaben im Alpenraum.� v

Die Auswirkungen des Wolfs auf Schafhaltung, Wildtiere und die 
traditionelle Almwirtschaft (Foto: KI erstellt)

Info Wattens (rr) SPÖ Wattens bestätigt Vorstand. Bei der Jah-
reshauptversammlung der SPÖ Wattens wurde der Vorstand für 
die kommende Funktionsperiode gewählt. Als Ehrengäste waren 
Soziallandesrätin Eva Pawlata und Nationalrat sowie SPÖ-Bezirks-
vorsitzender Bernhard Höfler anwesend. Pawlata informierte über 
aktuelle Themen in den Bereichen Soziales, Frauen, Gleichstellung, 
Inklusion sowie Kinder- und Jugendhilfe. Höfler berichtete über 
seine Arbeit im Nationalrat, im Bezirk und in der Gewerkschaft. Bei 
den Neuwahlen wurde Haris Alibabic einstimmig zum Ortsvorsit-
zenden bestätigt. Sein Stellvertreter ist Robert Peer. Karl Giuliani 
übernimmt die Funktion des Kassiers, Alessandro Pedrini wurde 
zum Schriftführer gewählt. (Foto: SPÖ)

i

Info Baumkirchen (rr) Sommerkonzerte der Musikkapelle Baum-
kirchen. Die Sommerkonzert-Saison der Musikkapelle Baumkirchen 
startete im Juni mit einem gelungenen Auftakt. Eine Woche später 
zeigte auch die Jungmusik ihr Können und begeisterte das Publikum.
Auftritte in der Region
Im  Juli gastierte die Musikkapelle am Weerberg, ein weiteres Kon-
zert im Gastgarten Schindl. Den Abschluss der Saison bildete ein 
Auftritt in Sistrans. Bei sommerlichem Wetter, guter Bewirtung und 
vor begeistertem Publikum sorgten die Musiker für stimmungsvolle 
Konzertabende. Die Auftritte boten zugleich Gelegenheit für gesel-
liges Beisammensein und musikalische Unterhaltung.

i
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Volders/Spielplatz

Neuer Spielplatz im Westen von Volders
In Volders entsteht derzeit ein neuer Spiel- und Motorikpark, der schon bald für Kinder und Jugendliche zur 
Verfügung stehen soll. 

Volders(heri) Die Arbeiten be-
finden sich in der Fertigstel-
lungsphase. 
Mit seiner abwechslungs-
reichen Ausstattung rich-
tet sich der neue Park vor 
allem an größere Kinder 
und Jugendliche und bietet 
damit eine willkommene 
Ergänzung zum bestehen-
den Freizeitangebot in der 
Gemeinde. Ein Pumptrack, 
eine Flying-Fox-Anlage, ein 
Ninja-Parcours, ein Basket-
ballplatz sowie ein Tischten-
nistisch sorgen für vielfältige 
Möglichkeiten, sich zu be-
wegen, Geschicklichkeit zu 
trainieren und gemeinsam 
Zeit im Freien zu verbringen. 
Der Park soll den Spaß an der 
Bewegung fördern. Für Kin-
der unter vier Jahren ist die 
Anlage aufgrund der angebo-
tenen Spiel- und Sportmög-
lichkeiten nicht ausgelegt. 
Geöffnet sein wird der Spiel-

platz täglich von 8 bis 22 Uhr. 
Eine Toilette wird im Zuge der 
Fertigstellung noch errichtet 
und soll das Angebot künftig 
abrunden. Mit dem neuen 
Freizeitangebot unterstreicht 

die Gemeinde Volders ihr Be-
streben, Kindern und Jugend-
lichen attraktive und zeitge-
mäße Möglichkeiten für eine 
sinnvolle Freizeitgestaltung 
zu bieten. Der neue Spielplatz 

soll ein Ort werden, an dem 
Bewegung und gemeinsames 
Erleben im Mittelpunkt ste-
hen – und damit eine Berei-
cherung für das Freizeitange-
bot in Volders darstellen.� v
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Wattens/Fußball

Kritik an abgelehnter Haftungsübernahme
WSG hält trotz abgelehnter Haftung am Stadionprojekt fest. 

Wattens(rr) Im Mittelpunkt der 
Pressekonferenz stand neben 
dem bevorstehenden Heim-
spiel gegen Red Bull Salzburg 
die aktuelle Situation rund um 
den geplanten Stadionumbau 
in Wattens. Der Gemeinde-
rat hatte den Antrag auf eine 
Haftungsübernahme in Höhe 
von 900.000 Euro abgelehnt. 
Sportmanager Stefan Köck 
zeigte sich darüber deutlich 
enttäuscht und übte scharfe 
Kritik an der Entscheidung. 
Er betonte, dass die WSG seit 
Jahren an der Umsetzung des 
Stadionprojekts arbeite und 
die Gemeinde dafür keine fi-

nanziellen Zuschüsse leisten 
müsse. Gleichzeitig würde die 
Gemeinde als Eigentümerin der 
Immobilie von der Investition 
profitieren. Auch zusätzliche 
Infrastruktur wie Parkplätze 
und Maßnahmen rund um das 
Stadion würden einen Nutzen 
für Wattens bringen. Köck ver-
wies zudem auf die Bedeutung 
der WSG als Arbeitgeber und 
Kommunalsteuerzahler.

Köck kritisiert Gemeinde und 
fordert mehr Wertschätzung
Besonders kritisch äußerte sich 
Köck zur Kommunikation sei-
tens der Gemeinde. Er vermisse 

Wertschätzung und Unterstüt-
zung für den Verein und for-
derte einen respektvollen und 
fairen Umgang. Die Ablehnung 
der Haftung bedeute für ihn al-
lerdings nicht das Ende des Pro-
jekts. Der Verein führe bereits 
Gespräche mit verschiedenen 
Partnern, um die notwendige 
Absicherung anderweitig zu 
ermöglichen. Köck zeigte sich 
überzeugt, dass das Stadion 
dennoch fertiggestellt und wie 
geplant eröffnet werden könne.

Semlic deutet persönliche 
Konsequenzen an
Auch Cheftrainer Philipp Sem-
lic erklärte, dass die Entschei-
dung Auswirkungen auf die 
Mannschaft habe. Er habe die 
Spieler offen über die Situa-
tion informiert, gleichzeitig 
aber den Fokus auf die sport-
lichen Aufgaben gelegt. Für 
Semlic sei der Stadionneubau 
ein wichtiger Grund für seine 
Vertragsverlängerung gewesen. 
Die aktuelle Entwicklung lasse 
ihn daher auch persönlich hin-
terfragen, wie willkommen und 
wertgeschätzt er und der Verein 

in Wattens seien. Auf Nachfrage 
kündigte Semlic Konsequenzen 
an, ohne diese konkret zu be-
nennen. Er stellte jedoch klar, 
dass es dabei nicht automa-
tisch um einen Abschied gehe. 
Er fühle sich mit seiner Familie 
grundsätzlich wohl in Wattens. 
Die Entscheidung der Gemein-
de habe aber dazu geführt, dass 
er seine bisherige Haltung über-
denken müsse.

Stadionbau soll trotz 
Gemeinderatsentscheidung 
weitergehen
Trotz der Enttäuschung bleiben 
Köck und Semlic zuversicht-
lich, dass das Stadionprojekt 
umgesetzt werden kann. Köck 
betonte, dass die Bauarbeiten 
weiterlaufen und der Verein 
alles daransetzen werde, die 
fehlende Haftung zu ersetzen.
Laut Medienberichten soll 
Sportlandesrat Philip Wohlge-
muth prüfen, ob das Land die 
Haftung übernehmen kann. Ein 
bundesligataugliches Stadion in 
Wattens sei für die sportliche 
und wirtschaftliche Zukunft 
des Vereins wichtig.� v

Stefan Köck und Philipp Semlic bei der Pressekonferenz zum 
Stadionprojekt

Info Wattens (rr) WM-Finale in Wattens bringt 4.970 Euro für betroffene Familie.
Das WM-Finale in Wattens wurde zu einem großen Zeichen der Solidarität. Sabine, Andi, 
Manfred und Reini bedanken sich herzlich bei den zahlreichen ehrenamtlichen Helfern und 
allen Besuchern, die zum Erfolg der Veranstaltung beigetragen haben. Viele Gäste sorgten 
für eine großartige Stimmung und machten es möglich, der vom Brand betroffenen Familie 
vom Vögelsberg eine unglaubliche Summe von 4.970,21 Euro zu übergeben. Die große 
Beteiligung zeigt einmal mehr, wie stark der Zusammenhalt in der Gemeinde Wattens ist, 
wenn Menschen in einer schwierigen Situation Hilfe benötigen. Ein besonderer Dank gilt 
allen Partnern und Unterstützern, ohne deren Hilfe eine solche Veranstaltung nicht möglich 
gewesen wäre: Metzgerei Strasser, EVENTus Veranstaltungstechnik Volders, Benefizverein 
Reini Happ und Freunde, Gemeinde Wattens, Jungbauern Wattens, Metro Rum, Brau Uni-
on, Die Smokerei, Hornschlittenverein Vögelsberg, Bäckerei Wachtler und Obst Gemüse 
Giner. Für eine großartige Stimmung sorgte zudem die Showband Alpenwahn Wattens, die 
ebenfalls ehrenamtlich auftrat. „Wir wünschen der Familie alles Gute und sagen in ihrem 
Namen nochmals ganz herzlich Danke an alle, die diese Unterstützung möglich gemacht 
haben.“ (Bild von li. Manfred Zach, Sonja Fender, Sabine Walder, Andreas Strasser und 
Reini Happ (Foto: grafmedia.at)

i

Info Wattens (bg) Spendenaufruf der Jung-
bauern Wattens brachte 48.000 Euro. 
Im Namen der Familie und auch von unserer 
Seite möchten wir uns bei allen SpenderInnen 
für die Anteilnahme und die großzügige Un-
terstützung bedanken. Wir sind von diesem 
unglaublichen Zusammenhalt und der Hilfs-
bereitschaft in unserer Region überwältigt. Es 
zeigt einmal mehr, was möglich ist, wenn wir 
als Gemeinschaft zusammenhalten.
Im Bild v. l. Obmann Stv. Lukas Hinterseer, Orts-
leiterin Laura Kandler mit ihrem kleinen Luis, 
Obmann Luca Stöger

i
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Bezahlung nach Vereinbarung

Bewerbung per mail oder telefonisch: 05224/52254
ofce@bestattunglechner.at

Wenn du den Wunsch verspürst, dein Leben mit einer sinnvollen 
und wertschätzenden Aufgabe zu füllen und du bereit bist, den 
ehrenvollsten letzten Dienst am Menschen zu vollziehen, dann 
wartet ein aufgeschlossenes und emphatisches Team auf dich.

www.bestattunglechner.at

STELLENAUSSCHREIBUNG
Unterstützung im Aussendienst
TEILZEIT 15-20 Stunden/Woche

BESTATTUNG
Helmut Lechner

Wattens

Du bist psychisch und physisch belastbar sowie verantwortungsbewusst und 
hast Freude an exiblen Arbeitszeiten. Somit bringst du die besten 
Voraussetzungen mit und ich freue mich über dein Interesse und auf deine 
Kontaktaufnahme per Email/Telefon oder besuche mich vormittags im Büro.                             

Evelin Lechner (geprüfte Bestattungsmeisterin)

Kolsass/Nachruf

Kolsass trauert um Engelbert Hochschwarzer
Langjähriger Gemeindesekretär hinterlässt bleibende Spuren

Kolsass (abl) Im Juni 2026 verstarb En-
gelbert Hochschwarzer, der über viele 
Jahrzehnte eng mit der Gemeinde Kol-
sass verbunden war. Von 1973 bis 2000 
war er als Gemeindesekretär tätig und 
prägte in diesen 27 Jahren die Gemein-
deverwaltung und vor allem den per-
sönlichen Kontakt zu den BürgerInnen 
in besonderer Weise.
Engelbert verstand seine Tätigkeit 
nicht nur als Beruf, sondern als Dienst 
an der Bevölkerung. Mit großem En-
gagement baute er in Kolsass ein vor-
bildliches Bürgerservice auf. Er hatte 
stets ein offenes Ohr für die Anliegen 
der Menschen und war für seine Hilfs-
bereitschaft, seine vorausschauende 
Arbeitsweise sowie seinen freundlichen 
und respektvollen Umgang weit über 
das Gemeindeamt hinaus geschätzt.
Legendär waren seine Bürozeiten. Sein 
persönlicher Grundsatz lautete sinnge-
mäß: „Solange im Gemeindehaus noch 
Licht brennt, gibt es auch Parteienver-
kehr.“ Dieser Satz beschreibt treffend, 

mit welcher Einsatzbereitschaft und 
Bürgernähe Engelbert Hochschwarzer 
seine Aufgabe erfüllte. Für ihn stand 
nicht die Uhrzeit, sondern das Anliegen 
der Menschen im Mittelpunkt.

Auch außerhalb engagierte sich Hoch-
schwarzer für das gesellschaftliche und 

sportliche Leben in Kolsass. Für seine 
besonderen Verdienste wurde er im 
Jahr 2011 mit dem Ehrenzeichen der 
Gemeinde Kolsass ausgezeichnet. Der 
Fußballklub Kolsass würdigte seinen 
langjährigen Einsatz und seine Ver-
dienste mit der Ehrenmitgliedschaft.
Mit Engelbert Hochschwarzer verliert 
Kolsass eine Persönlichkeit, die über 
Jahrzehnte hinweg für Verlässlichkeit, 
Menschlichkeit und gelebte Bürger-
nähe stand. Viele Menschen in der Ge-
meinde verbinden mit ihm persönliche 
Begegnungen, Unterstützung und un-
komplizierte Hilfe.

Sein großes Engagement, seine Hilfs-
bereitschaft und sein unermüdlicher 
Einsatz für Kolsass werden in dankbarer 
Erinnerung bleiben.

Danke, Engelbert, für die gemeinsame 
Zeit und für alles, was du für Kolsass 
und seine Bevölkerung geleistet hast.
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? Warum sollten Kunden die 
Firma Erler besuchen bzw. 
eure Dienstleistungen in An-
spruch nehmen?

> Monika: Unser vielfältiges 
Sortiment bietet Schuhe und 
Sportartikel für die ganze 
Familie. Dabei steht ehrliche 
und persönliche Beratung für 
uns an erster Stelle. Unser be-
stens geschultes Team nimmt 
sich Zeit, um für jedes Bedürf-
nis das passende Produkt zu 
finden.

?Welche Produkte und 
Dienstleistungen bietet ihr 
euren Kunden an?

> Monika: Unser Sortiment 
reicht von Schuhen aller Art 
bis hin zu Sportartikeln und 
Sportbekleidung. Unsere 
Schwerpunkte liegen in den 
Bereichen Running, Bergs-
port, Skisport und Fußball 
– und natürlich bei Schuhen 
aller Art. Hier bieten wir für 
jede Generation das pas-
sende Modell.

Im Winter bieten wir außer-
dem professionellen Skiser-
vice an.

?Was zeichnet euch aus und 
wodurch unterscheidet ihr 
euch von anderen Anbietern?

> Monika: Unser größter Un-
terschied liegt in der persön-
lichen Beratung, dem Fach-
wissen unserer langjährigen 
Mitarbeiter und unserer be-
sonderen Sortimentsauswahl. 
Neben bekannten Marken 
und Mainstream-Produkten 
führen wir bewusst auch viele 
Artikel mit dem gewissen Et-
was.

?Wer sind eure typischen 
Kunden und in welchem Ein-
zugsgebiet seid ihr tätig?

> Monika: Unser Einzugsge-
biet reicht weit über die Gren-
zen von Wattens hinaus. Viele 
unserer Kunden sind langjäh-
rige Stammkunden, die un-
sere persönliche Betreuung, 
Freundlichkeit und unseren 

Service schätzen.

?Welche Bedeutung hat der 
Standort Wattens für euren 
Betrieb?

> Monika: Wattens ist unsere 
Heimat und die Basis unseres 
Unternehmens. Als Familien-
betrieb in dritter Generation 
verbinden wir Tradition und 
Erfahrung mit modernen, jun-
gen Ideen. Diese Verbindung 
macht uns aus.

?Wie groß ist euer Team und 
welche Rolle spielen eure 
Mitarbeiter für den Unterneh-
menserfolg?

> Monika: Unser Team besteht 
derzeit aus rund 19 Mitarbei-
tern, die maßgeblich zum Er-
folg unseres Unternehmens 
beitragen. Wir verstehen uns 
nicht nur als Firma, sondern 
als große Familie – und genau 
dieses Miteinander spüren 
unsere Kunden schon beim 
Betreten des Geschäfts.

? Welche Trends oder Ent-
wicklungen beobachtet ihr 
derzeit in eurer Branche?

> Monika: Wir merken, dass 
sich viele Konsumenten heute 
bewusster überlegen, wann, 
wo und wofür sie ihr Geld 
ausgeben. Umso mehr freut 
es uns, wenn sich Kunden be-
wusst für den regionalen Ein-
kauf entscheiden. Damit tun 
sie sich selbst etwas Gutes 
und stärken gleichzeitig die 
heimische Wirtschaft und 
sichern Arbeitsplätze in der 
Region.

?Worauf legt ihr im Umgang 
mit euren Kunden besonde-
ren Wert?

> Monika: Unser Ziel ist, dass 
jeder Kunde bei uns das pas-
sende Produkt findet, unser 
Geschäft mit einem Lächeln 
verlässt und auch zu Hause 
noch lange Freude an seinem 
Einkauf hat. 

?Engagiert ihr euch auch 
im sozialen, kulturellen oder 
sportlichen Bereich der Re-
gion?

> Monika: Selbstverständlich. 
Wir unterstützen regionale 
Vereine, Schulklassen und 
Veranstaltungen und helfen, 
wo wir können. Als regionaler 
Familienbetrieb ist es uns 
wichtig, etwas zurückzuge-
ben und damit einen Beitrag 
zu unserer Region zu leisten. 
Denn mit jedem Einkauf bei 
uns werden auch Arbeitsplät-
ze vor Ort gesichert.

Vielen Dank für das 
Gespräch.

Sport Erler Wattens

Dürfen wir 
vorstellen:



Wattens (rr) – Die Regionsrundschau bedankt sich bei ihren Partnern für die langjährige Unterstützung und stellt regelmäßig erfolgreiche 
Unternehmen aus der Region vor. Diesmal im Gespräch mit Monika Watzlawek von Sport 2000 Erler Wattens.

Das rund 19-köpfige Team trägt mit Fachkompetenz und Engagement maßgeblich zum Erfolg des Unternehmens 

bei – mit bester Beratung rund um Schuhe, Sport und Mode.
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FLÜGE AB INNSBRUCK
inkl. kostenloser Hausabholung 
in Nordtirol

BIKINI STATT
PULLOVER

JETZT DEN SOMMER 
VERLÄNGERN!

KALAMATA
24.09.-01.10.2026

Camvillia Resort****+
inkl. Flug, Transfers, DZ Sharing Pool,
8 Tage 7x ÜF nur € 1.144,- p.P.

Baywatch Hotel***+
inkl. Flug, Mietauto Kat. A, Appartement,
8 Tage 7x ÜF nur € 1.099,- p.P.

Panorama Resort***
inkl. Flug, Transfers, Studio,
8 Tage 7x ÜF nur € 946,- p.P.

zahlreiche weitere Reiseträume auf idealtours.at
05 77 10    ... und in Ihrem Reisebüro

Last Minute Angebote
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50 Jahre Idealtours: Ein Grund zum Feiern & gemeinsam weiterzureisen
iDEALTOURS - Tirols erste Urlaubsadresse

Seit 50 Jahren bringt Idealtours 
Tirolerinnen und Tiroler in die Welt. 
Das Jubiläumsjahr steht ganz im Zei-
chen der Menschen, die das Tiroler 
Familienunternehmen geprägt und 
begleitet haben.

Beim großen Idealtours-Sommerfest im 
Gut Matzen kamen langjährige Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter, Reiseleiter, Bus-
fahrer und enge Partner bei traumhaftem 
Wetter zusammen, um gemeinsam auf 
fünf Jahrzehnte voller Reiseerlebnisse, 
Begegnungen und Entwicklungen anzu-
stoßen. „Es erfüllt uns mit großer Freude 
und auch mit Stolz, so viele langjährige 
Weggefährten an unserer Seite zu wissen. 
Viele Menschen begleiten Idealtours seit 
Jahren oder sogar Jahrzehnten, bringen 
ihre Persönlichkeit, ihre Erfahrung und 

ihre Leidenschaft ein und prägen damit 
unser Unternehmen. Genau dieses Mit-
einander macht Idealtours für uns aus“, 
betonen Susanne und Christof Neuhauser, 
Geschäftsleitung von Idealtours.

1976 als Reisebüro gegründet, ist Ideal-
tours heute ein Familienunternehmen mit 
rund 70 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, 
acht Standorten und mehr als 40.000 Rei-
senden jährlich. Persönliche Beratung, 
individuelle Angebote und langjährige 
Partnerschaften bilden dabei seit jeher die 
Basis. Als Spezialist für Busreisen ab Tirol 
und Urlaubsflüge ab Innsbruck ist Ideal-
tours fest in Tirol verwurzelt und gleichzei-
tig mit der Welt verbunden.

Auch die Überreichung des Ehrendiploms 
der Wirtschaftskammer Tirol im Juni war 

ein besonderer Moment im Jubiläumsjahr. 
WK-Bezirksobfrau Sonja Altenburger und 
WK-Bezirksstellenleiterin Verena Weiler 
würdigten damit fünf Jahrzehnte unter-
nehmerisches Engagement und regionale 
Verbundenheit.

50 Jahre Idealtours sind vor allem 50 Jah-
re gemeinsames Gestalten. Mit erfahre-
nen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, 
engagierten Partnern und der nächsten 
Generation im Blick geht das Familien-
unternehmen seinen Weg weiter: mit neu-
en Ideen, persönlicher Verantwortung und 
viel Begeisterung für die nächste Reise.

Reisebüro iDEALTOURS
www.idealtours.at 
05 77 10 
urlaub@idealtours.at
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Outlander MY26. Kraftstoffverbrauch 2,63 - 2,67 l/100 km, CO2-Emissionen 60 - 60,4 g/km (WLTP gewichtet kombiniert). Aktionspreis gültig für Outlander MY26 Inform. Aktionspreis inkl. € 5.000,- Vorteilsbonus, € 3.500,- Finanzierungsbonus, € 1.000,- Versicherungsbonus, € 3.500,- Eintauschbonus und € 1.000,- 
Händlerzuschuss. Finanzierungsbonus gültig bei Finanzierung über die Denzel Leasing GmbH. Versicherungsbonus gültig bei Abschluss eines UNIQA KFZ-Versicherungsvertrages mit Haftpflicht- und Kaskoversicherung. Freibleibende Angebote, gültig bei Kaufvertrag bis 30.11.2026, nur bei teilnehmenden Mitsubishi Partnern. 
**Bis zu 8 Jahre Garan-tie/160.000 km: 5 Jahre Werksgarantie bis 100.000 km, danach bis zu 3-mal je 1 Jahr Mitsubishi Anschlussgarantie (bis max. 160.000 km). 8 Jahre Herstellergarantie auf die Hochvolt-Antriebsbatterie bis 160.000 km. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Symbolbild kann aufpreispflichtige 
Mehrausstattung zeigen. Stand 04/2026. 

**

Serienmäßiger Allradantrieb und bis zu 8 Jahre Garantie** inklusive.

Der Mitsubishi Outlander 
Jetzt ab € 37.990,- bei Eintausch, Finanzierung & Versicherung. *

Griesauweg 28, 6020 Innsbruck
T: +43 512 33 23-0
E: info@denzel-unterberger.cc  unterberger.cc

PR. Die 4. Generation des Flagg-

schiffs von Mitsubishi überzeugt 

mit einer Plug-in-Hybrid-Techno-

logie der nächsten Generation, 

anspruchsvollem Design und 

Ausstattungsmerkmalen der 

Oberklasse. Bereits serienmä-

ßig enthalten sind Klimaautoma-

tik, Lederlenkrad und Yamaha 

Soundsystem sowie umfassende 

Sicherheits- und Assistenzsyste-

me wie 360°-Übersichtskamera, 

Bergan-/Bergabfahrhilfe, Front-

kollisionswarnsystem, Totwinkel-

warner u.v.m. Für großzügige La-

demöglichkeiten sorgen der 498 

Liter fassende Kofferraum, der 

durch die 40:20:40-umklappba-

re Rücksitzbank nochmals flexibel 

vergrößert werden kann. „Dank 

serienmäßigem Allradantrieb und 

Super-All Wheel Control sind Sie 

im Mitsubishi Outlander souverän 

unterwegs. Mit bis zu acht Jah-

ren Garantie gibt Mitsubishi ein 

selbstbewusstes Qualitätsver-

sprechen ab“, betont Wolfgang 

Pichler, Mitsubishi-Verkaufsleiter 

in der Innsbrucker Autowelt Den-

zel-Unterberger. Der führende 

Mitsubishi-Partner in Tirol bietet 

den neuen Mitsubishi Outlander 

jetzt zum Aktionspreis ab 37.990 

Euro statt 51.990 Euro an. Die ma-

ximal erreichbaren 14.000 Euro 

Ersparnis setzen sich wie folgt zu-

sammen: 5.000 Euro Vorteilsbo-

nus, 3.500 Finanzierungsbonus,  

1.000 Euro Versicherungsbonus,  

3.500 Euro Eintauschbonus und  

1.000 Euro Händlerzuschuss.

Winterräder beim Fahrzeugkauf 

gratis!� n

Abenteuer trifft Komfort
Den neuen Mitsubishi Outlander gibt es in der Innsbrucker Autowelt Denzel-Unterberger jetzt schon ab 37.990 Euro  
bei Ausnutzung von Eintausch-, Finanzierungs- und Versicherungsbonus.

www.unterberger.cc

„Bis zu acht Jahre Garantie, 
serienmäßiger Allradantrieb und 
bis zu 14.000 Euro Ersparnis sind 
ein starkes Statement für den 
neuen Mitsubishi Outlander“, 
betont Wolfgang Pichler, 
Mitsubishi-Verkaufsleiter in der 
Innsbrucker Autowelt Denzel-
Unterberger.  

FOTO: MITSUBISHI

 Der Outlander 
überzeugt mit Plug-In-
Hybrid-Technik der nächsten 
Generation.
Wolfgang Pichler, Verkaufsleiter
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Wattenberg/LEWA

Musikantentreffen in der Lizum
Der Verein LEWAL verwandelte die Lizumer Hütte in einen musikalischen Begegnungsort über die Talgrenzen 
hinweg.

Wattental (he) Am 2. August 
stand der Lizumer Talkessel 
wieder ganz im Zeichen der 
gelebten Tradition und der 
geselligen Begegnung. Pater 
Georg Hanser hat mit seiner 
unverwechselbaren, herz-
lichen Art eine Brücke zwi-
schen der Schöpfung, dem 
Vertrauen ins Leben und dem 
generationenübergreifenden 

Zusammenhalt geschlagen.  
Beim anschließenden Musi-
kantentreffen wurde getreu 
den zentralen Vereinsleitsät-
zen – Verbinden und vermit-
teln – spürbar, wie lebendig 
regionale Kultur sein kann.

Musik verbindet über 
Talgrenzen hinweg
Das Besondere war der talü-

berschreitende Charakter. Es 
spielten Musikantinnen und 
Musikanten aus dem Ziller-
tal, aus Terfens und Ampass 
gemeinsam auf. Anstatt eines 
starren Bühnenprogramms 
stand die spontane Spielfreu-
de im Vordergrund.

Wenn Bläser, Gesangs- und 
Ziehharmonikaklänge aus 

unterschiedlichen Regionen 
zusammenfinden, zeigt sich 
eindrucksvoll, dass Musik 
keine geografischen Grenzen 
kennt. Besonders die echten, 
alten Volkslieder aus dem be-
nachbarten Ziller- und Tuxer-
xertal, gesungen vom Original 
Rainer Quartett, bauten dabei 
wohl die stärksten Brücken 
zwischen den Menschen.� v

Pater Georg Hanser zelebrierte die Messe. Beim Fest 
standen Gemeinschaft, Austausch und der Erhalt der alpinen 
Kulturlandschaft im Mittelpunkt. (Fotos: Hannes Erler)

Obmann Hannes Erler und Almbauernobmann Michael Nock 
freuten sich über rund 250 Besucher, die beim gemütlichen 
Hoangart Musik, Austausch und geselliges Beisammensein 
genossen.

Veranstaltung Volders (rr) Tauschmarkt für 
Baby- und Kindersachen. 
Die Vinzenzgemeinschaft Volders veranstaltet am Freitag, 

9. Oktober und Samstag, 10. Oktober den 23. Tauschmarkt 

im Saal Volders. Angeboten werden gut erhaltene Baby- 

und Kindersachen, darunter Kleidung, Spielsachen, Bücher, 

Wintersportartikel, Autositze und Babysachen. Für Kinder-

wägen und Kinderbettchen bitte ein Foto mit den relevanten 

Daten mitbringen. 

Die Warenannahme erfolgt am Freitag von 16:00 bis 18:00 

Uhr, der Verkauf am Freitag von 17:30 bis 19:30 Uhr und am 

Samstag von 9:00 bis 11:00 Uhr. 

Verkaufserlöse und nicht verkaufte Waren können am Sams-

tag von 17:00 bis 18:00 Uhr abgeholt werden. 10 Prozent 

des Verkaufserlöses gehen als Unkostenbeitrag an die 

Vinzenzgemeinschaft und kommen bedürftigen Kindern 

und Familien in Volders zugute. Kaffee und Kuchen werden 

vor Ort angeboten. 

Informationen: Pfarrbüro Volders, Tel. 05224/52323, bzw. 

www.pfarre-volders.at.

Veranstaltung Wattens (rr) 
18. Nothburgatragen am 
Georgenberg. Am Samstag, 

31. Oktober 2026 findet das 

18. Nothburgatragen statt. 

Treffpunkt ist um 13.30 Uhr 

am Parkplatz oberhalb des 

Stifts Fiecht. Von dort wird die 

Nothburga traditionell auf der 

Kraxe zum Georgenberg getragen. Um 15 Uhr besteht die Möglichkeit, an 

der Heiligen Messe teilzunehmen. Anschließend klingt der Nachmittag bei 

einem gemütlichen „Z’omsitzn“ und „Hoangerten“ in der Klosterwirtschaft aus. 

Das Nothburgatragen findet bei jedem Wetter statt – ganz nach dem Motto: 

„Schlechtes Wetter? Gibt’s nicht. A guat’s G’wond hebt ollerhond aus.“ Info: 

0664/42 45 44 0 oder per E-Mail an reinhold.steiner@gmx.net.

Veranstaltung Volders (rr)  Gemeinsam 
bewegen gegen Krebs. Am 8. August 2026 

fand am Kleinvolderberg bei der Nepo-

muk-Kapelle die Benefizveranstaltung „ride 

high – give hope – Gemeinsam bewegen 

gegen Krebs“ statt. Mit dem Fahrrad oder 

zu Fuß sollten möglichst viele Höhenmeter 

gesammelt und damit Spenden für das Ti-

roler Krebsforschungsinstitut (TKFI) gesam-

melt werden. Jeder Höhenmeter zählte und 

soll ein Zeichen der Solidarität im Kampf gegen Krebs setzen.
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Outlander MY26. Kraftstoffverbrauch 2,63 - 2,67 l/100 km, CO2-Emissionen 60 - 60,4 g/km (WLTP gewichtet kombiniert). Aktionspreis gültig für Outlander MY26 Inform. Aktionspreis inkl. € 5.000,- Vorteilsbonus, € 3.500,- Finanzierungsbonus, € 1.000,- Versicherungsbonus, € 3.500,- Eintauschbonus und € 1.000,- 
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Wattens/Märchentraumwelten

Rettet den Märchenwald
700 Besucher vom märchenhaften Erlebnis begeistert

Wattens(rr) „Rettet den Mär-
chenwald“ lautete das Motto 
der diesjährigen Tiroler Mär-
chentraumwelten in Wattens. 
Über 700 Besucher machten 
sich vom Gasthaus Vögelsberg 
aus über den Pimazweg auf den 
Weg nach Wattens und tauchten 
dabei in eine zauberhafte Mär-
chenwelt ein.

Neun Stationen voller 
Märchen
An insgesamt neun Stationen 
brachten junge Schauspieler 
bekannte Märchen auf kindge-
rechte und unterhaltsame Wei-
se auf die Bühne. Doch diesmal 
war im Märchenwald einiges 
durcheinandergeraten. Dem 
Froschkönig war langweilig, die 
Hexen verließen verärgert den 
Märchenwald, der Wolf wurde 
vergesslich und die bösen Stief-
schwestern waren plötzlich gar 
nicht mehr an einem Prinzen 
interessiert. Auch die Geschich-
ten von Hänsel und Gretel, 
Schneewittchen und Dornrös-
chen hatten sich verändert.

Auf der Suche nach dem 
Märchenbuch
Die Kinder begaben sich auf 
eine spannende Reise durch 
den Zauberwald, begegneten 
geheimnisvollen Wesen der Sa-
genwelt und hatten eine wich-
tige Aufgabe zu erfüllen. Das 
verschwundene Märchenbuch 
musste gefunden werden, da-

mit die Märchen wieder in ihre 
richtige Ordnung gebracht wer-
den konnten.

Begeisterung bei Groß und 
Klein
Mit großer Begeisterung folgten 
die Kinder der Geschichte und 
halfen schließlich dabei, das 
Märchenbuch wiederzufinden. 
Damit konnte der Märchenwald 
gerettet und die Märchenwelt 
wieder ins Lot gebracht werden. 

Perfekte Organisation
Ein Dankeschön galt dem Ob-
mann der Tiroler Märchen-
traumwelten, Werner Steidl, 
und seinem gesamten Team 
für die hervorragende Organi-
sation. Auch der Transport von 
Wattens zum Vögelsberg und 
zurück war bestens organisiert. 
Eine rundum gelungene Veran-
staltung, die bei den Besuchern 
für strahlende Gesichter und 
große Begeisterung sorgte.� v
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Ein Regal für junge Macher:innen und Geschenke rund um die Uhr
Was tun, wenn man am Sonntag zu einer Einladung fährt und noch schnell ein Geschenk braucht? Oder wenn am Feiertag 
plötzlich auffällt, dass für den Besuch am Nachmittag noch eine Kleinigkeit fehlt?

PR.  Genau aus solchen Alltags-

situationen entstehen bei uns oft 

neue Ideen. Mit unserem neuen 

Regionalregal wollten wir aber 

noch mehr schaffen als zusätzliche 

Verkaufsfläche: Wir möchten jungen 

Macher aus der Region eine echte 

Starthilfe geben. Viele entwickeln 

mit viel Leidenschaft besondere 

Produkte, doch gerade am Anfang 

fehlt oft der Ort, an dem sie sichtbar 

werden und erste Kundinnen und 

Kunden erreichen.

„Eine gute Idee braucht irgend-
wann den Schritt aus der Werk-
statt hinaus zum Kunden. Wir wol-
len jungen Unternehmer diesen 
Schritt ein Stück leichter machen 
und ihnen bewusst Platz in einem 
etablierten Geschäft geben“, sagt 

Bernhard-Stefan Müller.

Für unsere Kundinnen und Kun-

den bedeutet das gleichzeitig: In 

der Bastelschachtel gibt es künftig 

noch mehr zu entdecken – Hand-

gemachtes, besondere Geschenk-

ideen, Mitbringsel und Produkte aus 

der Region. Das Regionalregal soll 

dabei laufend wachsen und sich 

verändern.

Für uns steckt dahinter auch eine 

klare Haltung: Kauf daheim. Regio-

nales Wirtschaften funktioniert nur 

dann, wenn wir nicht nur darüber 

sprechen, sondern regionalen Pro-

duzent, Gründer und kleinen Unter-

nehmen tatsächlich Möglichkeiten 

geben, ihre Produkte zu verkaufen.

Doch damit blieb noch ein weiteres 

Problem: unsere Öffnungszeiten.

Gerade dann, wenn Geschenke be-

sonders oft gebraucht werden – am 

Samstagnachmittag, am Sonntag 

oder an Feiertagen – ist auch unser 

Geschäft geschlossen. Deshalb gibt 

es seit August direkt bei der Bastel-

schachtel zusätzlich ein 24-Stun-
den-Selbstbedienungshäuschen.

Dort sind ausgewählte Geschenk-

ideen, regionale Produkte und 

kleine Mitbringsel auch außerhalb 

unserer regulären Öffnungszeiten 

erhältlich.

„Wir können nicht rund um die Uhr 
im Geschäft stehen. Aber wir kön-
nen darüber nachdenken, wie wir 
unsere Produkte trotzdem rund um 
die Uhr erreichbar machen. Unser 
Onlineshop schließt bereits eine 
große Lücke. Das Selbstbedie-
nungshäuschen ist – ebenso wie 
unser Regionalregal – ein weiteres 
Serviceangebot für unsere Kundin-
nen und Kunden und zugleich eine 
zusätzliche Bühne für regionale 
Produkte“, erklärt Müller.

Regionalregal und Selbstbedie-

nungshäuschen folgen damit dem-

selben Gedanken: regional denken, 
regional einkaufen und Menschen 
aus unserer Region Chancen ge-
ben. 
Vielleicht findet man dort künftig 

nicht nur das fehlende Sonntags-

geschenk – sondern entdeckt dabei 

auch ein Produkt eines jungen Tiro-

ler Unternehmens, das gerade erst 

am Anfang seiner Geschichte steht.
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Wattens/Kolping

Junge Künstler zeigen ihr Können
Farbenfrohe Malwoche in Wattens

Wattens(rr) Eine Woche lang 
drehte sich im Pfarrareal al-
les um Farben, Formen und 
Kreativität. 
Bei einer Malwoche konn-
ten Kinder unter Anleitung 
von Pfarrer Alois Juen und 
Maltherapeutin Anne-Julie 
Wechselberger verschiedene 
Techniken kennenlernen und 
eigene Kunstwerke gestalten.
Die Malwoche wurde von 
der Kolpingfamilie - Familie, 
insbesondere Daniela Hasel-
wandter und Anne-Julie, in-
itiiert.

Kreativ und mit viel 
Engagement
Auf dem Programm standen u. 
a. Zeichnen, Aquarellmalerei 

und verschiedene Techniken 
mit Wasserfarben. Die Kinder 
beschäftigten sich mit Licht 
und Schatten, Proportionen 
und Farbtönen und setzten 
unter anderem Schmetterlinge, 
Sonnenblumen und Gesichter 

künstlerisch um. Juen und Julie 
zeigten sich vom Einsatz und 
der Begeisterung der jungen 
Teilnehmer beeindruckt.

Ausstellung zum Abschluss
Zum Abschluss der Malwo-

che wurden die entstandenen 
Werke am Freitag im Arkaden-
hof der Kirche präsentiert.

Dazu waren auch die Familien 
der jungen Künstler eingela-
den. � v

i

Info Wattens (rr/es) Schulschluss OpenAir der Musikschule Wattens. 
Beim traditionellen Schulschluss OpenAir am Pavillon begeisterten rund 
250 Kinder und Jugendliche gemeinsam mit ihren Lehrpersonen das 
zahlreich erschienene Publikum. Ein besonderer Höhepunkt war der 
Auftritt der 174 Kinder des Kooperationsprojekts „SingCampus“ mit 
den Volksschulen Vögelsberg und Höralt. Das abwechslungsreiche 
Programm mit Blasorchester, Popbands, Jugendstreichorchester, En-
sembles und Solobeiträgen präsentierte eindrucksvoll die musikalische 
Vielfalt der Musikschule. Für die Verpflegung sorgte die Pfarrjugend 
Wattens.
Ein besonderes Zeichen der Solidarität setzte eine kurzfristig orga-
nisierte Spendenaktion für eine vom Hausbrand am Vögelsberg be-
troffene Familie. Dabei kamen 2.438,02 Euro zusammen, die an das 
gemeindeeigene Spendenkonto der Marktgemeinde Wattens überge-
ben wurden. Das OpenAir zeigte damit einmal mehr: Die Musikschule 
Wattens verbindet musikalische Begeisterung mit Gemeinschaft und 
gelebter Solidarität. (Foto:Musikschule)

Info Wattens (rr) Verein bewahrt historische Puppen und Spielzeug. 
Der 2023 gegründete „Verein für antike Puppen und Spielzeug“ setzt 
sich für den Erhalt historischen Kulturguts ein. Im Mittelpunkt stehen u. 
a. Porzellankopfpuppen, Puppenstuben, Bären und altes Blechspiel-
zeug. Der Verein vereint Sammler aus Österreich, Deutschland und 
der Schweiz und möchte Wissen über Herkunft, Alter und Herstellung 
der Sammlerstücke erhalten und weitergeben.
Neuer Vorstand: Nach dem unerwarteten Tod der Vereinsgründerin 
und Obfrau Erika Seisl haben die Mitglieder beschlossen, ihre Arbeit 
in ihrem Sinne fortzuführen. Der bisherige Schriftführer und Mitgründer 
Karl Heemsoth wurde zum neuen Obmann gewählt. Therese Eicher 
übernimmt die Funktion der Schriftführerin, Petra Homeier-Binöder 
bleibt Kassierin. Austausch und Puppenstammtisch: Jeden dritten 
Mittwoch im Monat ab 17 Uhr treffen sich Sammler zum Austausch im 
Gasthaus Neuwirt in Wattens. Gäste sind willkommen. Bei ausgewähl-
ten Veranstaltungen bietet Puppendoktorin Petra Homeier-Binöder 
zudem Reparaturen und Restaurierungen an. Im Bild v. l.: Theres Eicher, 
Schriftführerin, Petra Binöder-Homeier Kassiererin und Puppendokto-
rin, Obmann Karl Heemsoth (Bild Verein) 

i
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Wir starten in den Herbst. 
 IM OKTOBER 

         Schöpsbraten
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  Törggelen
AB NOVEMBER 

Ganselessen

Fo
to

s:
 A

do
be

St
oc

k

Sonntag 
Mittag

MÜHLE
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Wattenberg | Tirol
info@gasthofmuehle.at
Tel.: +43 (0)5224 52510

Wir bitten um Reservieung!

Info Hall-Wattens (HB)
Luzyahner-Edition der Fir-
ma Chabeso Lurzuius H. 
Stemeseder präsentierte 
in Hall seinen außerge-
wöhnlichen „Luzyah-
ner“-Comic-Kosmos – eine 
stilistisch unverwechsel-
bare Science-Fiction-Welt 
voller fremder Völker, ge-
fährlicher Missionen und 
komplexer Charaktere. Im 
Mittelpunkt der Geschich-
ten stehen die Figuren Lob 
Ellenard und Lux Efflart.
Jetzt kommt eine Luzy-
ahner-Edition der Firma 
Chabeso raus. Es ist eine limitierte Spezialedition mit den Charak-
teren auf den Etiketten. Chabeso-Flaschen mit Luzyahnern! Jetzt 
zugreifen! 

i

Info Fritzens/Wattens (rr) Neue Radboxen am Bahnhof 
Fritzens-Wattens. Am Bahnhof Fritzens-Wattens stehen seit Kurzem 
zwölf neue, absperrbare VVT-Radboxen zur Verfügung. Sie ergänzen 
die bestehenden 160 Radabstellplätze und bieten Schutz vor Witte-
rung, Diebstahl und Vandalismus. Zudem können E-Bikes während 
der Verwahrung geladen werden. Die Radboxen sind Teil der moder-
nen Bahnhofs-Infrastruktur und erleichtern den Umstieg vom Fahrrad 
auf die Bahn. Damit wird die Kombination von Rad und öffentlichem 
Verkehr als alltagstaugliche und nachhaltige Mobilitätsform weiter 
ausgebaut. Im Bild: VVT-Geschäftsführer Alexander Jug, Bürgermei-
ster Markus Freimüller/Fritzens, Vizebürgermeisterin Sonja Fender/
Wattens und Mobilitätslandesrat René Zumtobel präsentieren die 
neuen Radboxen am Bahnhof Fritzens-Wattens (© VVT/Birgit Pichler)

i

  Info Wattens (rr) Rock 
Festival begeisterte das 
Publikum. Im August fand 
im Ortszentrum das Rock 
Festival mit einem Open 
Air von Tropical Vista mit 
Gensil Fermin Gillen und 
Team statt. Bei bestem 
Sommerwetter füllte sich 
der Platz rasch und zahlreiche Besucher genossen einen stimmungs-
vollen Abend.
Musik, Kulinarik und beste Stimmung
Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt, dazu gab es erfrischende 
Drinks und ein abwechslungsreiches Musikprogramm. Die Livebands 
The Conversation Company und Gate 16 sorgten für beste Stimmung 
und begeisterten das Publikum.
After Party im Studio 4
Anschließend ging die Feier bei der After Party im Studio 4 weiter, wo 
noch bis spät in die Nacht gemeinsam gefeiert wurde. Bei sommer-
lichen Temperaturen, guter Musik und ausgelassener Atmosphäre 
wurde das Rock Festival zu einem gelungenen Abend für Jung und 
Alt. (Foto: Tropical Vista)

i
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Fantastisches Sommervergnügen  
in der Schlick 2000

PR Die beliebte Erlebnisregion 
im vorderen Stubaital begeistert 
mit einzigartigen Attraktionen 
und bewährten Highlights – 
perfekt für Familien mit Kindern 
& Jugendlichen. Ob Abenteuer, 
Genuss oder Naturerlebnis – hier 
ist für jeden etwas dabei! Famili-
envorteil inklusive: Kinder unter 8 
Jahren fahren in Begleitung eines 
zahlenden Elternteils kostenlos 
(gilt in derselben Ticketkategorie, 
ausgenommen Jahreskarten).

Erster Tiroler Rutschenweg
Die Galtbergbahn bringt Sie be-
quem zum Startpunkt eines spek-
takulären Rutschenwegs. Neun 
einzigartige Rutschen sorgen 
auf dem Weg talwärts für jede 
Menge Spaß – abwechslungs-
reich, sicher und eingebettet in 
herrlicher Natur.

Genussmomente mit Aussicht
Gemütliche Hütten und das Pan-

oramarestaurant Kreuzjoch laden 
zum Verweilen ein und verwöh-
nen mit regionalen Spezialitäten 
sowie traumhaftem Ausblick auf 
die Stubaier Bergwelt.

Auch die weiteren Erlebniswege 
der Schlick 2000 garantieren 
Abwechslung
Der Stubai Baumhausweg mit 
Zwerg Bardin lädt zur spannen-
den Schatzsuche ein. 
Der Scheibenweg begeistert 
mit kreativen Holzscheiben-Sta-
tionen. 
Der Naturlehrweg vermittelt Wis-
senswertes über die alpine Flora 
und Fauna. 
Der Seenweg bietet erfrischende 
Wandererlebnisse. Mit den Moun-
tainKarts von HP Sports geht es 
rasant von der Bergstation Kreuz-
joch zur Schlickeralm.� n

Nur 20 Minuten von Hall in Tirol entfernt erwartet Sie in  
der Schlick 2000 ein abwechslungsreicher Bergsommer 
mit Action, Natur und beeindruckendem Panorama. 

Alle Infos unter  
www.schlick2000.at

20 MINUTEN  
AB HALL 

AUF ZUR SCHATZSUCHE UND AB INS ABENTEUER

DER BAUMHAUSWEG

KINDER UNTER 8 JAHREN  FAHREN FREI *

*in Begleitung eines zahlenden Elternteils derselben  
 Ticket-Kategorie (ausgenommen Jahreskarten)

Achenseestraße 21
A-6200 Jenbach

www.facebook.com/ 
Museum.Jenbach   

www.jenbachermuseum.at
info@jenbachermuseum.at

Barrierefrei

Saisonabschlussfest  
am Samstag, 24. Oktober von 10 bis 17 Uhr  
mit Grillfest, Zillertaler Krapfen, Kaffee und  
Kuchen, Flohmarkt (bitte anmelden:  
Tel. 0664 9517845) Museumsflohmarkt mit  
Bücherverkauf zu günstigen Preisen.  

Die Sonderausstellungen 
„500 Jahre Industriestandort Jenbach“
und „30 Jahre Jenbacher Museum“
sind noch bis Ende des Museumsjahres zu sehen.

Lange Nacht der Museen 
Samstag, 3. Oktober: von 18 bis 24 Uhr
Grillwürste und Gulaschsuppe im Festzelt
Von 18 bis 21 Uhr können Kinder  
verschiedene Glas- und Holzvorlagen  
bemalen und verzieren

Parkplatz für  
Pkw/Bus ist  
vorhanden.

Kinderbasteln in der 
Langen Nacht (Foto Erika 
Felkel) (l.), Eisenhütte 
im Jenbacher Werk 
(Archiv Jenbacher 
Museum) (r.)

Info Terfens(rr) Spendenwoche in Terfens! Am 23. August, lud das 
EKIZ Terfens zu einem Sport- und Spielefest in der Weißlahn ein. 
Bei wunderbarem Wetter nahmen zahlreiche Familien, Vereine und 
Gruppen teil und liefen auf drei unterschiedlichen Strecken für den 
guten Zweck – manche gemütlich, andere sehr sportlich. Gesammelt 
wurde für den Sozialfonds der Gemeinde Terfens. Das EKIZ rundete 
die Spendensumme auf 2.000 Euro auf. Zusätzlich gab es ein Fahrrad 
von Radgut und eine Grillbox von Prem und Hoferstube zu gewinnen. 
Über die Preise durften sich ein kleiner Junge und der Tennisverein 
Terfens freuen. Obfrau Lisa Maria hatte bei der Organisation alle 
Hände voll zu tun.
Jungbauern
Auch die Jungbauern engagierten sich und spendeten 1.500 Euro 
für das Terfens Mobil, das ältere Generationen im Alltag unterstützt. 
Das Terfens Mobil ist von Montag bis Freitag unterwegs und bringt 
TerfnerInnen unter anderem zum Arzt, zur Fußpflege und zu weiteren 
Terminen. Jungbauernobmann Bernhard freut sich, dass die genera-
tionenübergreifende Unterstützung bereits zum zweiten Mal an das 
Terfens Mobil übergeben werden konnte.
Bürgermeister Florian Gartlacher freut sich über das große soziale En-
gagement in seiner Gemeinde: „In Terfens wird aufeinander geschaut.“

i
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Mit Mair Reisen 
den Herbst genießen  

www.sowillich.reisen 
Mair Reisen Wattens                     
Griesgasse 3 I A-6112 Wattens 
Tel.: +43 (0)5224-53 5 76                                            
info@sowillich.reisen
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Der Herbst ist die ideale Zeit, 
um noch einmal aufzubrechen, 
neue Regionen zu entdecken 
und besondere Momente zu 
genießen. Mit Mair Reisen be-
ginnt die Auszeit dabei bereits 
beim Einsteigen: komfortabel 
unterwegs, persönlich betreut 
und mit einem abwechslungs-
reichen Reiseprogramm, bei 
dem Genuss, Kultur, Natur und 
Erholung gleichermaßen ihren 
Platz finden. Ganz nach dem 
Motto: So will ich reisen.

Ende September geht es in 
die Emilia Romagna, wo ita-
lienische Lebensfreude, ku-
linarische Spezialitäten und 
sehenswerte Städte auf die 
Gäste warten. Fast zeitgleich 
führt eine Erlebnisreise auf 
die Insel Krk und zu den be-
eindruckenden Plitvicer Seen. 
Anfang Oktober verbindet die 
Rad- & Wellnessreise nach Hé-
viz Bewegung mit wohltuender 
Entspannung. Wer hingegen 
Neues entdecken möchte, 
kann Albanien kennenlernen 
– ein Land voller landschaft-
licher Kontraste, spannender 
Geschichte und überraschen-
der Eindrücke.

Weitere Höhepunkte im Ok-
tober sind erholsame Tage im 
Falkensteiner Antholz**** Hotel 
& Spa sowie die 5-Flüsse-Fahrt 
durch Deutschland. Genussvoll 
wird es beim Wandern & Törg-
gelen in Südtirol, während das 

herbstliche Niederösterreich 
mit Kürbisfest regionale Tra-
ditionen und stimmungsvolle 
Herbstmomente verbindet.

Auch der November hält be-
sondere Reiseerlebnisse be-
reit. Kulturfans entdecken 
Bamberg, Rothenburg und Re-
gensburg, Pferdefreund zieht 
es zur FieraCavalli nach Vero-
na. Eine Genussreise durch das 
Piemont verbindet italienische 
Kulinarik mit reizvollen Land-
schaften. Den Abschluss des 
Herbstprogramms bildet eine 
Reise in die Ewige Stadt Rom 
inklusive Papstaudienz.

Was alle Reisen verbindet, ist 
der Anspruch von Mair Reisen, 
den Gästen möglichst viel Or-
ganisation abzunehmen und 
gleichzeitig Raum für das 
eigentliche Reiseerlebnis zu 
schaffen. 
Sorgfältig geplante Program-
me, ausgewählte Hotels, kom-
fortable An- und Rückreise 
sowie persönliche Betreuung 
sorgen dafür, dass von Anfang 
an Urlaubsgefühl aufkommt. 
Gemeinsam unterwegs sein, 
Neues entdecken und sich 
um möglichst wenig kümmern 
müssen – so will ich reisen.

Mair Reisen – So will ich.reisen.

27. – 30.09.  Herbstreise Emilia  
 Romagna  ab € 665,-

28.09. – 02.10.  Erlebnisreise Insel Krk 
 & Plitvicer Seen  ab € 765,-

04. – 08.10.  Rad- & Wellnessreise 
 Therme Héviz  ab € 679,-

06. – 12.10.  Albanien-Das letzte 
 Geheimnis Europas  ab € 1.027,-

11. – 14.10.  Falkensteiner Antholz****  
 Hotel & Spa  ab € 457,-

13. – 18.10.  5-Flüsse-Fahrt  
 Deutschland  ab € 923,-

14. – 15.10.  Wandern & Törggelen  
 Südtirol  ab € 307,-

23. – 25.10.  Herbstliches NÖ mit  
 Kürbisfest  ab € 501,-

06. – 08.11.  Kulturreise Bamberg, 
 Rothenburg, Regensburg  ab € 411,-

07. – 08.11.  Pferdeevent FieraCavalli 
 Verona  ab € 257,-
09. – 13.11.  Genussreise durch das 
 Piemont  ab € 709,-

15. – 20.11.  Rom inkl. Papstaudienz  ab € 1.190,-

Mair Reisen Wattens
Griesgasse 3  | 6112 Wattens

T +53 5224 53576 | info@sowillich.reisen  

www.sowillich.reisen
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Wanderherbst am Glungezer
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PR Ein wahres Wanderparadies 
für Genießer und Bergsportler zu-
gleich, das dazu einlädt neue Ener-
gie zu tanken und die herbstliche 
Natur zu bestaunen. 
Der Herbst lässt den Zirbenwald 
bunt erstrahlen. Dadurch wird der 
sieben Kilometer lange Zirben-
weg auf 2000 Metern Seehöhe 
zu einem ganz anderen Erlebnis. 
Er verläuft von der Bergstation 
der Patscherkofelbahn bis zur 
Tulfeinalm bei Tulfes. Eine etwas 
kürzere Alternative bietet der Pan-
orama-Schützensteig mit 4,5 Kilo-
metern ab der Bergstation Tulfein. 
Von beiden Wanderrouten eröffnen 

sich traumhafte Ausblicke auf das 
gegenüberliegende Karwendel-
gebirge. Für die kleinen Gäste am 
Berg sorgt der Kugelwald am Glun-
gezer für kugelrunden Spielspaß. 
Überdimensionale Kugelbahnen, 
die mit großen Zirbenkugeln be-
spielt werden können, sowie ein 
Niederseilklettergarten bieten 
abwechslungsreiche Erlebnisse 
für Jung und Alt. Für kulinarischen 
Hochgenuss im Herbst sorgen 
unter anderem der Alpengasthof 
Halsmarter oder die Tulfeinalm in 
der Nähe des Zirbensees.� n

www.glungezerbahn.at

Traumhafte Aussichten auf Berg und Tal vom Glungezer .AT

Der Glungezer glänzt besonders im Herbst mit seiner 
Farbenpracht und den eindrucksvollen Aussichten ins Inntal. 

Ein Berg für sich.

Farbenfroher Wanderherbst 
am Glungezer

www.glungezerbahn.at

„Tanzen ist IN, Volkstanz hat SINN“ – Trachtenverein lädt zum Volkstanzen
Unter diesem Motto lädt der Trachtenverein Edelweiß Wattens zu einem Volkstanzkurs ein. 

Der Herbstkurs beginnt am Mittwoch, 16. September, und umfasst zehn Abende. 
Die Treffen finden jeweils mittwochs von 19.30 bis 21 Uhr im Musikpavillon Wattens statt.
Mit Freude Volkstanzen lernen

Angesprochen sind alle Interessierten ab dem Ende der Schulpflicht. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Die Ausbildung erfolgt nach dem „Tiroler Volkstanzbuch“ von Karl Horak unter der Leitung von Stefan Steiner. 
Eine Vereinsmitgliedschaft oder ein Mitgliedsbeitrag sind nicht notwendig. Auch unverbindliche Schnupperbesuche sind willkommen. 
Anmeldungen und Auskünfte bei Florian Troppmair H: +43 676 5330347. Info: www.trachtenverein-wattens.com
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Schwazer Silberbergwerk

PR Die spannende Zeitreise ins 
silberne, auslaufende Mittelalter 
beginnt mit der Fahrt auf einer klei-
nen Grubenbahn 800 Meter durch 
den im Jahre 1491 angeschlagenen 
Sigmund-Erbstollen. 
Lassen Sie sich entführen in die 
sagenumwobene Vergangenheit 
des Silberbergbaus in Schwaz und 
begeben Sie sich mit einem Berg-
werksführer auf die Spuren der 
Schwazer Berg knappen!
Durch die Aufzeichnungen des 
Schwazer Bergbuches aus dem 
Jahr 1556 weiß man heute über die 
Arbeitsbedingungen genauestens 
Bescheid. So über den 3-Schicht-
betrieb bei einem 8-Stundentag für 
die „normalen“ Arbeiter, oder über 

die sechs 4-Stundenschichten der  
600 Wasserschöpfer, die nötig 
waren, um mittels Ledereimern 
die einsickernden Grubenwässer 
aus großen Tiefen nach oben zu 
fördern, um somit den weiteren 
Abbau des begehrten Fahlerzes 
zu ermöglichen. Die Arbeitsbedin-
gungen für die Bergleute waren 
unvorstellbar schlecht. Die mittlere 
Lebenserwartung lag bei 35 Jah-
ren. Tief gebückt und eingeengt 
musste so ein Bergmann seinen 
Suchstollen mit Schlägel und Eisen 
herausschlagen. Der Tagesvortrieb 
lag bei ca. einem Zentimeter.
Zur Hochblüte des hiesigen Ber-
gbaues bevölkerten Schwaz ca. 
20.000 Bergleute samt den erfor-
derlichen Nebenberufen wie Händ-
ler, Schmiede, Seiler, Fuhrleute 
etc. Schwaz stieg zur Silber- und 
Kupferbergbaumetropole Europas 
und zur zweitgrößten Ortschaft der 
Habsburger-Monarchie empor. Nur 
Wien war größer.� n

www.silberbergwerk.at

Mai bis September
täglich 8.45 bis 17* Uhr

Oktober bis April
täglich 9.45 bis 16* Uhr 
(*Beginn der letzten Führung)

ÖFFNUNGSZEITEN

Mitten hinein in den Berg führt das Abenteuer im Schwazer 
Silberbergwerk. Auf den Spuren des Edelmetalls begibt man 
sich auch auf einen Tripp in die Geschichte. 

‚Der Sommer geht. Die Kultur kommt!‘
Musikalischer Herbst im FeuerWerk

PR Zum Auftakt im September 
dürfen wir ein Blues-Duo der Ext-
raklasse, ‚Sir‘ Oliver Mally & Peter 
Schneider, sowie ‚Mr. Fingerpicking‘ 
Peter Ratzenbeck mit seinen außer-
gewöhnlichen Gitarrenklängen und 
der bekannt feinen Motorik in unse-
rem Haus begrüßen. 
Unter dem Motto ‚Zillertal grüßt 
Mühlviertel‘ heißt Moderator Stefan 
Neussl im Oktober seine Gäste aus 
Nah und Fern willkommen. Mit da-
bei sind die Zillertaler Weisenbläser, 
das Mühlviertler Quintett und das 
Dumfart Trio.
Anschließend geben Aniada a Noar 
Einblicke ‚Jenseits des Ganges‘, das 
Trio Hupsala verbindet alpenländi-
sche Volksmusik mit der irischen 
Tradition zu einem mitreißenden 
Crossover-Sound. Den Abschluss 
im Oktober bildet die Austropop 
Tribute Band mit großen Hits und 
Klassikern der österreichischen 
Musikszene.
Der November beginnt mit einem 

fulminanten Jazzabend von Lás-
zló Demeter‘s Equilibro 5, beim 
legendären Brautkleiderball er-
wartet die BesucherInnen ein be-
sonderer Abend mit Livemusik von 
Kuhl the Gang, Hochzeitsmenü, 
Hochzeitstorte, Mitternachtsjause, 
uvm… Humorvoll geht es weiter mit 
‚Nacho Man‘, dem neuen Comedy-
programm von Gabriel Castañeda.
Die Veranstaltung ‚Weihnachten wia 
friaga‘ mit Marc Pircher an der Har-
monika und Texte von der ‚Stimme 
Tirols‘ Ludwig Dornauer bilden den 
Abschluss des diesjährigen Kultur-
programmes im FeuerWerk.
Organisator Gerhard Angerer voller 
Vorfreude: ‚Wir haben uns wieder ei-
nige musikalische Delikatessen für 
diesen Herbst überlegt und freuen 
uns, unsere Gäste damit verwöhnen 
zu können!’. � n

Alle weiteren Infos unter 
www.binderholz-feuerwerk.com
Reservierung: 0664 612 33 39

member of binderholz
kultur im FeuerWerk

Reservierungshotline +43 664 612 33 39 oder feuerwerk@binderholz.com  

Binderholz Straße 49 | 6263 Fügen | www.binderholz-feuerwerk.com
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Weitere Informationen und Veranstaltungen auf unserer Homepage

Donnerstag 17. September
'Sir' Oliver Mally & Peter Schneider
Mittwoch 23. September
Peter Ratzenbeck
Samstag 3. Oktober
Zillertal grüßt Mühlviertel 
Donnerstag 8. Oktober
Aniada a Noar
Donnerstag 15. Oktober
Trio Hupsala
Freitag 23. Oktober
Austropop Tribute Band
Freitag 6. November
László Demeter‘s Equilibro 5
Samstag 14. November
Brautkleiderball
Freitag 20. November
Gabriel Castañeda

Veranstaltungsvorschau

Das Kulturprogramm im FeuerWerk glänzt in der zweiten 
Jahreshälfte so facettenreich wie der Herbst mit seinen Farben. 
Von Blues über Volksmusik bis Irish Alpin ist alles mit dabei, 
aber es darf auch gelacht werden, mit Tiroler Kabarett.
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Am 24. und 25. Juli öffnete die neu entstehen-
de Wohnanlage in der Kreuzbichlstraße 30 in 
Wattens ihre Türen. Zahlreiche Interessierte 
nutzten die Gelegenheit, die in Kürze bezugs-
fertigen Wohnungen vor Ort zu besichtigen.

Besonders die sonnige und ruhige Lage, die 
durchdachten Grundrisse, die hochwertige 

TAG DER OFFENEN TÜR
WOHNANLAGE WATTENS – KREUZBICHLSTRASSE 30

Neugierig geworden? Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Ritter-Waldauf-Strasse 32, 6112 Wattens   |  Büro:  +43 5224 57 855  |  eMail:  office@immo-tirol.at

VIELEN  
DANK FÜR  

DAS GROSSE 
INTERESSE!

Ausstattung sowie die hellen 2- und 3-Zim-
mer-Wohnungen fanden großen Anklang.

Die nach Süden ausgerichtete Wohnanlage 
fügt sich harmonisch in die Umgebung ein. 
Großzügige Balkone, Terrassen und eigene 
Gärten schaffen zusätzlichen Freiraum und 
hohe Wohnqualität.

Wir freuen uns über die positive Resonanz 
und wünschen den zukünftigen Bewohnerin-
nen und Bewohnern schon jetzt viele schö-
ne Momente in ihrem neuen „Dahoam“ am 
Kreuzbichl.

Info Region (rr) Hohe 
Auszeichnung für 
verdiente Mitglieder 
des Tiroler Trachten-
verbands. Am Hohen 
Frauentag wurden in der 
Kaiserlichen Hofburg in 
Innsbruck die Verdienstmedaillen des Landes Tirol verliehen. Auch der 
Tiroler Landestrachtenverband durfte aus der Region 19 verdienten 
Mitgliedern zu dieser hohen Auszeichnung gratulieren - Hugo Heu-
mader von der BTG Wattenberg und Johann Klingenschmid vom 
Landsturm Senseler Volders wurden für ihr langjähriges Engagement 
und ihren wertvollen Einsatz ausgezeichnet. Der Tiroler Landestrach-
tenverband gratulierte den Geehrten herzlich zu dieser besonderen 
Auszeichnung und bedankte sich zugleich für ihr großartiges Wirken 
und ihre Verbundenheit mit dem Tiroler Trachtenwesen.

Weerberg/Almfest

Almfest auf der Weidener Hütte
Bei herrlichem Almambiente wurde am 15. August auf 
der Weidener Hütte wieder das traditionelle Almfest 
gefeiert. 

Weerberg (abl) Gemeinsam 
mit dem Hobby Club Berghof 
wurde den zahlreichen Be-
sucherinnen und Besuchern 
ein geselliger Tag inmitten der 
beeindruckenden Tiroler Berg-
welt geboten.
Den feierlichen Auftakt bildete 
um 11.00 Uhr eine Messe. An-
schließend wartete mit dem 
traditionellen Melchermuas 
eine besondere kulinarische 
Spezialität auf die Gäste.
Für beste Stimmung und 
musikalische Unterhaltung 
sorgten die Stromlosen. Bei 

Musik, guter Verpflegung und 
gemütlichem Beisammensein 
verbrachten Einheimische und 
Gäste viele schöne Stunden auf 
der Alm. Die besondere Lage 
der Weidener Hütte und die 
herzliche Atmosphäre mach-
ten das Fest auch heuer wieder 
zu einem gelungenen Treff-
punkt für Jung und Alt.

Ein großer Dank gilt allen Hel-
ferInnen sowie dem Hobby 
Club Berghof, die zum Gelin-
gen dieses besonderen Alm-
festes beigetragen haben.� v

Info Wattens (rr) Von der klei-
nen Bücherei zur modernen 
Bibliothek. Seit mehr als sie-
ben Jahrzehnten ist die Öf-
fentliche Bibliothek der Pfarre 
und Marktgemeinde Wattens 
ein wichtiger Bestandteil des 
kulturellen Lebens der Gemeinde. Begonnen hat die Geschichte 1954 
im damaligen Asyl, dem heutigen Mehrzweckgebäude Oberdorf. Über 
mehrere Stationen – das alte Widum bei der Laurentiuskirche und das 
Widum bei der Marienkirche – übersiedelte die Bücherei 1964 ins „Haus 
der Jugend“. 1972 befand sie sich im Keller des Gebäudes und verfügte 
auf nur 56 m² über rund 6.000 Bücher. 1976 erfolgte der Umzug in 
die heutigen Räumlichkeiten. Nach einem umfassenden Umbau im 
November 2024 präsentiert sich die Bibliothek heute modern und 
barrierefrei. Neben Büchern für alle Altersgruppen gibt es Hörbücher, 
Tonies, DVDs, Spiele und Zeitschriften. Auch Lesungen, Vorträge und 
Workshops finden regelmäßig in der Bibliothek statt. (Foto: Bücherei)

i
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30 Jahre Erfahrung, Verlässlichkeit, 
Weiterentwicklung

Aus einem Zwei-Mann-Büro ist in den vergangenen 30 Jahren ein Ingenieurbüro mit über 20 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern gewachsen. Was geblieben ist, ist der Anspruch, techni-
sche Lösungen mit Verantwortung, Genauigkeit und Hausverstand zu entwickeln.

Die Ingenieurbüro Eberl ZT GmbH arbeitet seit drei Jahrzehnten für Bauherren, Gemeinden, 
Unternehmen und ö� entliche Auftraggeber – und immer auch mit Blick auf unsere Umwelt. 
Ob Trinkwasser, Abwasser, Gewässerschutz, Infrastruktur, Messtechnik oder bautechnische 
Aufgabenstellungen. Im Mittelpunkt stehen Lösungen, die fachlich fundiert, praxistauglich 
und langfristig sinnvoll sind.

Dieses Jubiläum ist für uns ein Anlass, zurückzublicken – vor allem aber ein Grund, Danke 
zu sagen: an unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, an unsere Auftraggeber und Partner 
sowie an alle, die den Weg des Ingenieurbüros Eberl über viele Jahre begleitet haben.

30 Jahre stehen für Erfahrung, Verlässlichkeit und Weiterentwicklung. Und sie sind gleich-
zeitig Motivation, auch künftig mit Engagement und Verantwortung für Bauherren und 
Umwelt zu arbeiten.

Ingenieurbüro Eberl Ziviltechniker GmbH
Wilhelm-Greil-Straße 14/1, 6020 Innsbruck
Messerschmittweg 32a, 6175 Kematen in Tirol
o�  ce@zt-eberl.at, www.zt-eberl.at

INGENIEURBÜRO EBERL ZT GMBH
Jubiläum 30 Jahre

30 Jahre Erfahrung, Verlässlichkeit, 
Weiterentwicklung

Aus einem Zwei-Mann-Büro ist in den vergangenen 30 Jahren ein Ingenieurbüro mit über 20 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern gewachsen. Was geblieben ist, ist der Anspruch, techni-
sche Lösungen mit Verantwortung, Genauigkeit und Hausverstand zu entwickeln.

Die Ingenieurbüro Eberl ZT GmbH arbeitet seit drei Jahrzehnten für Bauherren, Gemeinden, 
Unternehmen und ö� entliche Auftraggeber – und immer auch mit Blick auf unsere Umwelt. 
Ob Trinkwasser, Abwasser, Gewässerschutz, Infrastruktur, Messtechnik oder bautechnische 
Aufgabenstellungen. Im Mittelpunkt stehen Lösungen, die fachlich fundiert, praxistauglich 
und langfristig sinnvoll sind.

Dieses Jubiläum ist für uns ein Anlass, zurückzublicken – vor allem aber ein Grund, Danke 
zu sagen: an unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, an unsere Auftraggeber und Partner 
sowie an alle, die den Weg des Ingenieurbüros Eberl über viele Jahre begleitet haben.

30 Jahre stehen für Erfahrung, Verlässlichkeit und Weiterentwicklung. Und sie sind gleich-
zeitig Motivation, auch künftig mit Engagement und Verantwortung für Bauherren und 
Umwelt zu arbeiten.

Ingenieurbüro Eberl Ziviltechniker GmbH
Wilhelm-Greil-Straße 14/1, 6020 Innsbruck
Messerschmittweg 32a, 6175 Kematen in Tirol
o�  ce@zt-eberl.at, www.zt-eberl.at
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INGENIEURBÜRO EBERL ZT GMBH
Jubiläum 30 Jahre

Info Sozialsprengel (rr) 
„Im Fluss des Lebens begleiten“. 
Die Gesundheits- und Sozialsprengel Frit-
zens, Volders und Baumkirchen GmbH 
starteten am 28. Mai mit einer Auftaktveran-
staltung in einen 2,5-jährigen Entwicklungs-
prozess. Ziel des Projekts „Hospizkultur 
und Palliative Care in der Mobilen Haus-
krankenpflege“ ist es, Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter im Umgang mit schwer erkrank-
ten und sterbenden Menschen sowie deren 
Angehörigen bestmöglich zu unterstützen. 

Unter dem Motto „Im Fluss des Lebens be-
gleiten“ standen die KlientInnen und ihre 
An- und Zugehörigen im Mittelpunkt. Per-
sönliche Briefe und Erfahrungsberichte aus 
dem Team machten die Bedeutung einer 
achtsamen und professionellen Begleitung 
in schwierigen Lebenssituationen spürbar. 
Das von der Tiroler Hospizgemeinschaft 
geleitete Projekt wird gemeinsam mit drei 
weiteren Sozialsprengeln in Tirol umge-
setzt. Ein Segensspruch und ein gemein-
sames Abschlussritual stärkten das Team 
für die bevorstehende Projektlaufzeit. 
(Foto: Sozialsprengel)

Info Wattens (rr) Allgemeine Themen und Fra-
gen im Gemeinderat Wattens. In der jüngsten 
Gemeinderatssitzung wurden unter dem Tages-
ordnungspunkt „Allfälliges“ verschiedene aktu-
elle Themen und Anliegen aus der Gemeinde 
angesprochen.
Parkplätze und Verkehrssituation
Diskutiert wurde die Parkplatzsituation im Nordwesten. Dabei ging es unter anderem um die Anzahl 
der neu ausgewiesenen Parkplätze, die Nutzung weiterer möglicher Flächen sowie die Kosten 
der Jahresparkkarte. Die genaue Zahl der Parkplätze soll gemeinsam mit dem Verkehrsgutachter 
erhoben und überprüft werden. Auch die Möglichkeit zusätzlicher markierter Parkflächen soll 
nochmals geprüft werden.
Behindertenparkplätze
Auch die Situation der Behindertenparkplätze wurde thematisiert. Der während der Bauphase 
der Volksschule zusätzlich eingerichtete Parkplatz musste nach dem Auslaufen der damaligen 
Verkehrsregelung wieder entfernt werden. Gleichzeitig ist im Bereich des Pavillons ein zusätzlicher 
Behindertenparkplatz vorgesehen, der noch markiert werden soll.
Öffnungszeiten des Schwimmbades
Angesprochen wurden außerdem mögliche längere Öffnungszeiten des Schwimmbades an be-
sonders heißen Tagen. Seitens der Gemeinde wurde darauf hingewiesen, dass eine Verlängerung 
mit zusätzlichen Personal- und Kostenaufwand verbunden ist. Grundsätzlich soll das Thema der 
Öffnungszeiten und des Angebots im Schwimmbad weiter betrachtet werden.
Positiv hervorgehoben wurde eine Crowdfunding-Aktion des Kulturvereins zur Unterstützung 
des Wattener Schwimmbades. Dabei können unter anderem Badeartikel und Schwimmbad-Tage 
erworben und damit der Erhalt des Bades unterstützt werden.
Baustellen beim Pavillon
Eine weitere Anfrage betraf die geplanten Baustellen beim Pavillon. Da die Bauarbeiten an der 
Volksschule mittlerweile abgeschlossen sind, wurde nach dem Zeitplan gefragt. Seitens der 
Gemeinde wurde erklärt, dass noch abschließende Infrastrukturarbeiten abgewartet werden 
mussten. Die Umsetzung der bereits beschlossenen Baustellen soll nun so rasch wie technisch 
möglich erfolgen.
Damit wurden im Rahmen der allgemeinen Anfragen mehrere Themen aus den Bereichen Verkehr, 
Infrastruktur, Schwimmbad und Gemeindeentwicklung aufgegriffen.

i i
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■ 1 Fahrzeugbrand Autobahnaus-
fahrt A12 Wattens: 
In den frühen Morgenstunden des 
03.07.2026 geriet im Bereich der 
Autobahnabfahrt A12 Wattens, 
Fahrtrichtung Unterland ein PKW in 
Brand. Dem Lenker gelang es den 
PKW gerade noch in der Ausweich-
bucht anzuhalten bzw. abzustellen. 
Innerhalb kürzester Zeit stand der 
PKW in Vollbrand. Die alarmierte 
Feuerwehr Wattens bekämpfte mit 
schwerem Atemschutz und Lösch-
schaum den Brand. 
Verletzt wurde niemand. Am PKW 
entstand Totalschaden. Die Brand-
ursache ist unklar. Im Frühverkehr 
kam es zu kurzen Verkehrsbehin-
derungen. 

■ 2 Radlader aus dem Jahr 1963 
musste in Weer geborgen werden 
Ungewöhnlicher Feuerwehreinsatz 
– Radlader muss geborgen werden-
Ein ungewöhnlicher Feuerwehrein-
satz hat sich am Mittwochvormittag, 
den 5.8.26 in Weer ereignet. Ein hi-
storischer Radlader aus dem Bau-
jahr 1963 geriet bei Verladearbeiten 
in eine gefährliche Lage und muss-
te von der Feuerwehren Weer und 
der Berufsfeuerwehr Innsbruck mit 
schwerem Gerät geborgen werden.
Im Einsatz standen die Freiwilligen 
Feuerwehren Weer und Weerberg 
sowie die Berufsfeuerwehr Inns-
bruck. Rettung Wattens und die 
Polizei Schwaz waren auch vor Ort.

■ Einbruchsdiebstähle in Wohn-
häuser und Hofläden: 
In den letzten Tagen und Wochen 
kam es vermehrt zu Einbrüchen 
in Wohnhäusern und Hofläden im 
Überwachungsrayon. 

Speziell bei Wohnhäusern die 
kurzzeitig unbewohnt sind (z.B.: 
während eines Einkaufes, Kaffee-
hausbesuches udgl.), appelliert 
die Polizei, auch während den Ta-
geszeiten, Wohnungstüren, Teras-
sentüren und gekippte Fenster zu 
schließen. 
Bei Sichtung von verdächtigen Per-
sonen bittet die Polizei, dies unter 
der Notrufnummer „133“ zu melden. 

■ Arbeitsunfall in Großvolderberg
Am 19.08.2026 gegen 08.35 Uhr 
kam es im Bereich der Weindlaste 
im Gemeindegebiet von Großvol-
derberg zu einem Forstunfall.
Zwei Österreicher im Alter von 63 
und 55 Jahren waren mit Holzschlä-
gerungsarbeiten beschäftigt. Der 
63-Jährige zog mit der Seilwinde 
eines Traktors einen Baum zu ei-
ner Straße. Dabei verkeilte sich der 
Baum kurz, löste sich und wurde 
gegen den 63-Jährigen geschleu-
dert, wodurch der Mann Verlet-
zungen unbestimmten Grades an 
den Beinen erlitt. Der 55-Jährige 
setzte sofort einen Notruf ab und 
leistete Erste Hilfe. Der Verletzte 
wurde nach der Erstversorgung 
mit dem Rettungshubschrauber 
ins Krankenhaus Hall i.T. geflogen.
■ 3 Staugeschehen aufgrund der 
Sonnenfinsternis im Bereich der 
L9 in Tulfes
Am 12. August 2026 kam es gegen 
18:20 Uhr aufgrund des Zustromes 
von zahlreichen Beobachtenden 
der Sonnenfinsternis zu einem 
sehr starken Verkehrsaufkommen 
auf der L9 im Gemeindegebiet von 
Tulfes. Durch die Parkplatzsuche 
kam es in weiterer Folge zu einem 
Stau auf der L9 im Ortsgebiet von 

Tulfes. Betroffen waren sowohl 
Verkehrsteilnehmer, die aus Hall in 
Tirol kamen, als auch solche, die 
aus Sistrans bzw. Aldrans kamen. 
Der Stau reichte teilweise bis zur 
Autobahnauffahrt Hall-Mitte zurück. 
Zur Aufrechterhaltung der Versor-
gungssicherheit, musste ab ca. 
18:30 Uhr die Zufahrt nach Tulfes 
auf Anrainer beschränkt werden. 
Zur Umsetzung dieser Maßnahme 
waren insgesamt 11 Polizeistreifen 
im Einsatz.

■ 4 Abgestelltes  Fahrzeug 
über Stiege gestoßen
Der Unfall ereignete sich am 2. 
August gegen 4.30 Uhr im Bereich 
des Plattenwaldwegs in Wattens. 
Eine 23-jährige Pkw-Lenkerin war 
dort unterwegs, als sie aus bislang 
unbekannter Ursache ungebremst 
gegen ein abgestelltes  Fahrzeug 
prallte. Durch die Wucht des Auf-
pralls wurde das geparkte  Auto in 
Bewegung gesetzt und über eine 
Stiege geschoben. Die 23-Jährige 
erlitt bei dem Unfall Verletzungen 
unbestimmten Grades. Sie wurde 
vom Rettungsdienst in das Lan-
deskrankenhaus Hall in Tirol ein-
geliefert.
Laut Polizei stand die Lenkerin zum 
Unfallzeitpunkt unter starkem Alko-
holeinfluss. Ihr Führerschein wurde 
noch an Ort und Stelle vorläufig ab-
genommen.
Neben der Polizei standen auch die 
Freiwillige Feuerwehr Wattens so-
wie der Rettungsdienst im Einsatz.

■ 5 Verkehrsunfall in Volders
Am 18. August 2026 gegen 17:07 
Uhr fuhr ein 51-jähriger Österrei-
cher mit seinem Pkw auf der B171 

im Gemeindegebiet von Volders in 
Richtung Osten. Als er bei Straßen-
kilometer 62 verkehrsbedingt an-
halten musste, um links in den Him-
melreichweg abzubiegen, übersah 
dies ein nachfolgender, 20-jähriger 
Österreicher. Er fuhr auf den Wa-
gen des 51-Jährigen auf. Durch 
den Aufprall erlitt der ältere Lenker 
Schwindel und Kopfschmerzen; der 
jüngere klagte über leichte Schmer-
zen im Brust- und Rückenbereich. 
Während der Rettungsdienst den 
51-Jährigen zur Abklärung in das 
Landeskrankenhaus Hall in Tirol 
brachte, lehnte der 20-Jährige dies 
ab. An beiden Fahrzeugen entstand 
erheblicher Sachschaden. Die Frei-
willige Feuerwehr Volders band die 
ausgetretenen Betriebsstoffe.
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Massage · Therapie
medizinische Trainingstherapie

Gewerblicher Masseur und  
freiberuflicher Heilmasseur
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Gerhard „Hartl“ Anhaus
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20 Jahre Brautmoden Tirol – 
ein Jubiläum voller Herzensmomente

PR In feiner Atmosphäre, bei er-
frischenden Drinks und leckeren 
Pizzen, gab es jede Menge Inspi-
ration rund um den schönsten Tag 
im Leben. Ein besonderes Highlight 
war die Modenschau, bei der die 
neuen Traumkleider der Kollektion 
2027 präsentiert wurden – die ab 
sofort bei Brautmoden Tirol erhält-
lich sind.
Doch zum 20-jährigen Jubiläum 
wollte das Team nicht nur feiern, 
sondern auch etwas zurückge-
ben. Bei einer großen Tombola 
zugunsten des Vereins DIE T(H)
UMORVOLLEN konnte eine Spen-
densumme von [BETRAG] Euro ge-
sammelt werden. Als besonderes 
Zeichen der Verbundenheit wurde 
der Betrag von Brautmoden Tirol 
nochmals verdoppelt, sodass ins-
gesamt [GESAMTBETRAG] Euro 
für den guten Zweck zusammen-
kamen.

Nach dem Jubiläums- Open-Day 
geht das Jubiläumsjahr weiter: 
Die wunderschönen Traumkleider 
der Kollektion 2027 stehen ab so-

fort bei deinem persönlichen An-
probetermin zur Verfügung.
Außerdem warten im Jubiläums-
jahr noch viele Gewinnspiele und 
besondere Glücksmomente auf 
zukünftige Bräute. Wer nichts ver-
passen möchte, sollte Brautmoden 
Tirol auf den sozialen Medien unter 
@brautmoden.tirol folgen.

Ein ganz besonderer 
Hauptgewinn wartet: 
Alle Bräute, die zwischen dem 
1.8.2026 und dem 30.6.2027 ihr 
Traumkleid bei Brautmoden Tirol 
kaufen, nehmen automatisch an 
der Verlosung teil. Das Beson-
dere: Die Gewinnerin erhält ihr 
bereits gekauftes Traumkleid im 
Wert von 2.000 Euro rückwirkend 
geschenkt.

20 Jahre Brautmoden Tirol – 
20 Jahre voller Liebe, 
Träume und unvergesslicher 
Geschichten. 
Und die schönsten Geschich-
ten kommen erst noch.

©Justin Alexander

JETZT TERMIN VEREINBAREN,
TRAUMKLEID FINDEN...

NEUE KOLLEKTIONEN 2027 EINGETROFFEN!

... UND EINBESONDERESJUBILÄUMSGESCHENKMITNEHMEN!
Barwies 245, A-6414 Mieming | T +43 (0) 5264 43491 |

termin@brautmoden-tirol.at |www.brautmoden-tirol.at 

©Monica Loretti

Am 29. August wurde in Mieming das 20-jährige Bestehen 
von Brautmoden Tirol gefeiert. 

©Justin Alexander

JETZT TERMIN VEREINBAREN,
TRAUMKLEID FINDEN...

NEUE KOLLEKTIONEN 2027 EINGETROFFEN!

... UND EINBESONDERESJUBILÄUMSGESCHENKMITNEHMEN!
Barwies 245, A-6414 Mieming | T +43 (0) 5264 43491 |

termin@brautmoden-tirol.at |www.brautmoden-tirol.at 

©Monica LorettiInfo Tirol (rr) 60. Traditionstag am Bergisel. Am Bergisel fand der 
60. Traditionstag des Militärkommandos Tirol statt. Vertreter des 
Bundesheeres, des Landes Tirol, der Stadt Innsbruck sowie von Ein-
satzorganisationen und Traditionsverbänden erinnerten an die dritte 
Bergiselschlacht von 1809. Blick auf aktuelle Herausforderungen Im 
Mittelpunkt standen die Bedeutung von Wehrbereitschaft, Sicher-
heit und Zusammenarbeit. Landtagspräsident Jakob Wolf betonte 
die Verantwortung für den Erhalt von Freiheit und Sicherheit und 
verwies auf die Bedeutung eines leistungsfähigen Bundesheeres. 
Militärkommandant Oberst Peter Nuderscher hob die Bedeutung 
entsprechender Mittel für die Landesverteidigung hervor. Der ein-
geschlagene Weg des Aufbauplans „ÖBH 2032+“ und die geplante 
Verlängerung des Grundwehrdienstes stimmten ihn mit Blick auf die 
künftige Krisenbewältigung zuversichtlich. (Foto: BMLV / Hansjörg Raggl)
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Info Wattenberg: Kassettl-Tradition im Watten-
tal wiederbelebt. Im August 2026 wurde der 
Verein offiziell gegründet. Ziel der Frauen ist es, 
die lange Tradition des Kassettls in der Region 
wieder stärker sichtbar zu machen, das Wissen 
über die Tracht weiterzugeben und gemeinsame 
Ausrückungen bei kirchlichen, bäuerlichen und 
gesellschaftlichen Anlässen zu pflegen. Auch das 
gesellige Miteinander spielt dabei eine wichtige 
Rolle. Der Verein freut sich über neue Mitglieder 
die sich mit dem Kassettl und der regionalen Tra-
dition verbunden fühlen. Vielleicht findet sich 
auch in so manchem Kasten oder Dachboden 
noch ein altes Kassettl, das wieder getragen 
werden möchte.
Interessierte können sich bei Obfrau Christine 
Bachler oder den weiteren Vorstandsmitgliedern 
melden. Kontakt: +43 660 7315236, 
christine.bachler@icoud.com.

Info Wattens (egm) Woher kommt unser 
Trinkwasser?
Interessierte Gemeindebewohner hatten am 8. Au-
gust Gelegenheit, die Wasserversorgung von Wat-
tens näher kennen zu lernen. 
GV Willi Greuter hatte zusammen mit dem Brot-
backverein und dem Gartenbauverein dazu einge-
laden, Mit Kleinbussen fuhren die Teilnehmer zum 
Trinkwasserkraftwerk am Wattentalweg, wo Richard 
Dallarosa, der Steuertechniker der Wasserversor-
gung alles Wichtige über die Wasserversorgung 
der Marktgemeinde erklärte. 
Wer wollte, konnte auch das Innere vom Trinkwas-
serkraftwerk besichtigen.
Anschließend ging es weiter auf den Wattenberg. 
Nach einem kurzen Fußweg konnten die Besucher 
die Wasserschüttung der Kreuztaxquelle beobach-
ten. 

i
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Verschiedene Rätselaufgaben 
bringen die großen und klei-
nen Schatzsucher ihrem Ziel 
immer näher. Spaß und Span-
nung lassen die Zeit wie im Flug 
vergehen und vor allem Kinder 
werden von der aufregenden 
Wanderung nicht genug be-
kommen. Ist der Schatz schlus-
sendlich gefunden, trägt man 
sich in das hinterlegte Logbuch 
ein und tauscht einen Gegen-
stand im Schatz-Behälter durch 
einen mitgebrachten neuen 
Schatz. Oder es gibt ein kniff-

liges Rätsel, das gelöst werden 
soll. Für dieses familienfreund-
liche Outdoorvergnügen be-
nötigt man nur ein GPS-fähiges 
Gerät und schon kann man sich 
auf die Suche nach einem der 
zahlreichen Schätze machen. 
In Tirol liegen auf unterschied-
lichsten Geocaching- Routen 
eine Reihe an Schätzen verteilt.
Unter www.geocaching.com fin-
det man alle Informationen zu 
den versteckten Caches in Tirol. 
Die App ist kostenlos. Gemein-
sam mit Freunden und Familie 

macht das Rätsel- Lö-
sen natürlich noch 
mehr Spaß!

Tipp: Geocaching eig-
net sich auch super als 
Idee für einen Kinder-
geburtstag- verstecke 
doch einfach deine 
eigenen Caches!

 Die App kann 
kostenlos am 
Smartphone instal-
liert werden.

JOB

Ob Sonntagsspaziergang, Waldluft schnuppern mit den Kindern 
oder um nach der Arbeit noch den Feierabend zu genießen: 
Unsere Region bietet vielfältige Wander- und Spazierwege, 
auf denen man sich fit halten kann und immer wieder Neues 
entdeckt. 

Hier findet ihr nun monatlich einen regionalen Tipp.

In diesem Sinne: „Geht's a Runde mit?“       
von und mit Claudia Weißenbrunner

... die 
kloane 
Runde

Geocaching in der Region
Geocaching ist eine moderne Form der bekannten Schnitzeljagd. Bei dieser elektronischen Schatzsuche werden an-
hand von geografischen Koordinaten die versteckten Schätze, die sogenannten Geocaches, gesucht und gefunden.

Info Wattens (rr/es) Projekt – Vom Karton zum Haus. Die Kinder der 3a 
und 1a der VS im Höralt beschäftigten sich im fächerübergreifenden Pro-
jekt „Vom Karton zum Haus“ mit Architektur, Planen, Bauen und Gestalten. 
Ausgehend vom Bilderbuch „Was ist ein Karton?“ entwickelten sie Ideen für 
Traumhäuser, erstellten Skizzen und Baupläne und lernten dabei verschie-
dene Gebäudeformen, geometrische Körper und Maßangaben kennen. 
Ein besonderer Höhepunkt war ein Projekttag mit einem Experten der 
Firma Dinkhauser. Die Kinder erforschten verschiedene Kartonarten und 
sammelten bei Stationen mit Kartonsägen, Papierschöpfen und Stabilitäts-
experimenten praktische Erfahrungen. Mit viel Kreativität und Teamarbeit 
entstanden anschließend beeindruckende Kartonhäuser. Zum Abschluss 
präsentierten die Schülerinnen und Schüler ihre Werke und eröffneten im 
Schulhaus „Unsere Kartonstadt“. (Foto: Schule)

i
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JAGDVERPACHTUNG
Die Gemeindegutsagrargemeinschaft Tulfes (Bezirk Innsbruck-Land),  

verpachtet ab 1. April 2027 die Hochwaldjagd im Ausmaß von 768 ha, frei im  
Offertweg unter Vorbehalt des Zuschlages durch den Gemeinderat von Tulfes.

»	JAGDBARE WILDARTEN: Rehwild, Rotwild, Gamswild, Murmeltiere, Birkhahn

»	PACHTDAUER: 1. April 2027 bis 31. März 2037

Das gesamte Gebiet ist mit einem ausgezeichneten Wegenetz erschlossen.

Interessenten werden ersucht, bis spätestens 15. Jänner 2027 ein schriftliches Angebot in einem 
verschlossenen Kuvert mit der Aufschrift „Bewerbung Jagdverpachtung“ an folgende Adresse zu 
übermitteln: Gemeindeamt Tulfes, Schmalzgasse 27, A-6075 Tulfes 

Nachträgliche Angebote können nicht mehr berücksichtigt werden. Nähere Informationen zum Gebiet 
und Besichtigungstermine erhalten Sie unter buergermeister@tulfes.gv.at oder 0664/38 03 604. 
Der Verpächter behält sich die Erteilung des Zuschlages ausdrücklich vor und ist weder an das 
Höchstgebot gebunden noch zur Zuschlagserteilung verpflichtet. 
Für die Gemeindegutsagrargemeinschaft Tulfes: Der Substanzverwalter/Bürgermeister: Martin Wegscheider 

iInfo Wattens (rr/es) Pro-
jekt Schulhof – Bewe-
gungsparcours. Im heu-
rigen Schuljahr entstand 
aus der ZusammenVolks-
schule im Höralt und des 
Schülerhortes die Idee, 
den gemeinsamen Schul-
hof bewegungsfreund-
licher und abwechslungs-
reicher zu gestalten. So 
wurde ein farbenfroher Bewegungsparcours auf den Boden des Schulhofes aufgemalt. 
Für die Umsetzung konnte mit der Firma SWARCO ein großartiger Unterstützer gewon-
nen werden. Das Unternehmen förderte das Projekt sowohl finanziell als auch organi-
satorisch. Dank des großzügigen Sponsorings entstand rund um das Klettergerüst ein 
attraktiver Bewegungsparcours, der den Schulhof nachhaltig aufwertet. Ein besonderer 
Höhepunkt war die Mitarbeit der Kinder der 3a-Klasse. Unter fachkundiger Anleitung der 
SWARCO-Mitarbeiter durften sie beim Auftragen des Parcours mithelfen und erleben, 
wie aus einer Idee ein gemeinsames Projekt entsteht. Ein herzliches Dankeschön an 
das gesamte Team der Firma SWARCO für die großzügige Unterstützung. (Foto:Schule)

i
      Info Wattens (rr) –
  Sommerfest der Kol-
pingsfamilie Wattens. 
Die Kolpingsfamilie lud 
ihre Mitglieder zum tra-
ditionellen Sommerfest 
und Jahresabschluss 
ein. Den Auftakt bildete 
eine Feldmesse vor der Sägekirche, die von Pfarrer Alois Juen 
zelebriert wurde. Anschließend trafen sich die Mitglieder im 
Gasthof Säge zu einem gemütlichen Beisammensein mit dem 
traditionellen Krapfenessen. Obfrau Gudrun Hicks bedankte sich 
bei den Mitgliedern für ihren Einsatz und die Unterstützung im 
abgelaufenen Jahr. Bei gemütlicher Atmosphäre ließ die Kol-
pingsfamilie das Vereinsjahr gemeinsam ausklingen.(Foto: Kolpingfamilie)
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Nach spannenden Spielen während des gesamten Ta-
ges beginnen ab 16.00 Uhr die Finalspiele, bei denen 
sich schließlich entscheiden wird, welche Mannschaft 
den Turniersieg mit nach Hause nehmen darf.
Eine Neuerung gibt es beim Austragungsort: 
Das Turnier findet erstmals auf dem Gelände des ESK 
Wattens in der Vögelsbergerstraße in Wattens statt. 
Damit bietet der ESK Wattens den teilnehmenden 
Mannschaften und den zahlreichen erwarteten Be-
sucherInnen einen passenden Rahmen für einen 
sportlichen und geselligen Turniertag.

Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Die 
Mitglieder des ESK Wattens kümmern sich während 
der gesamten Veranstaltung um die Verpflegung der 
SpielerInnen Spieler sowie der Gäste.
Ein besonderer Dank gilt den Sponsoren und Unter-
stützern des Bocciaturniers. Ohne ihre Unterstützung 
wäre eine Veranstaltung in dieser Größenordnung 
nicht möglich.

Wir freuen uns auf ein spannendes Turnier 
und Ihren Besuch!

BO
CCIA

TURNIER

Bereits zum 7. Mal organisiert die 
Gemeinschaft der Kristallregion 
gemeinsam mit dem ESK Wattens 
das beliebte Bocciaturnier in 
Wattens.

Am Samstag, 12. September, ist 
es wieder so weit: Ab 9.00 Uhr 
kämpfen die Mannschaften um 
den begehrten Bocciatitel 2026.

   

7. Wattner Boccia Turnier der Gemeinschaft der Kristallregion “

Samstag, 12. September 2026
9 bis 18 Uhr | Eisstockbanh des ESK Wattens, Vögelsbergerstraße

Gruppe A (9.00 bis 12.30 Uhr) Gruppe B (9.00 bis 12.30 Uhr)
Gemeinsam Erdbau Stefan Rovara
Team zielsicher daneben Rolling Queens
Die Trogger Vollgas (H)olgas
Kneipp-Aktiv-Club Wattens Platzl
R19 Regionsrundschau Rolling
Junngbauern Wattens 1 Jungbauern Wattens 2
Boccia Bellas Judlerglumb
Lindenhof Bagno 37
Cavallino WSG Altherren 1
Team Metzgerei Strasser WSG Wattens Penguins 

Saufquartett

Gruppe C (12.30 bis 16.00 Uhr) Gruppe D (12.30 bis 16.00 Uhr)
Radgut Old Malibu
Die Bocciaten RRB Schwaz-Wattens 1
RRB Schwaz-Wattens 2 Kugelblitz
Kosmetik Fußpflege Barbaras Die Kirchers
Team Radlerpfiff Turnverein Wattens
STS Sandmänner
Mei Lieblingsmannschaft FF Wattens
Bar Centrale Hall Bierussia Dortmund
Rettung 1 Rettung 2
Rettung 3 Pegelbrüder
Groovebreakers Bocciabreakers
Sozilasprengel Volders-Fritzen-Baumkirchen WSG Altherren 2

Ab 16.00 Uhr Kreuzspiele: 1.A:2.B /2.A:1.B / 1.C:2.D / 2.C:1.D – Anschließend Halbfinale und Finale!
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Wattens feiert wieder ein „Boccia-Fest“
Am Samstag, den 10. September, ab 9.00 Uhr werden

10. Sandbahnen am Kirchplatz für ideale Boccia-Bedin-

gungen sorgen.

Auch heuer waren alle 48 Startplätze innerhalb kürzester

Zeit vergriffen und neben vielen altbekannten Mannschaf-

ten sind heuer auch einige neue Teams mit am Start. Zur 

großen Freude von Turnierorganisator Martin Weissen-

brunner sind auch die Gewinner der letzten beiden Tur-

niere, die WSG Penguins und die WSG Altherren Cavallino 

wieder dabei.

Die Mannschaften sind in 4 Gruppen verteilt, wobei 2 

Gruppen am Vormittag und 2 Gruppen am Nachmittag 

ihre Vorrundenspiele bestreiten.

Ab 16.00 Uhr werden dann die 8 besten Mannschaften der 

Vorrunde in den Finalspielen den diesjährigen Gesamtsie-

ger ermitteln. Für einen Reibungslosen Turnierverlauf sor-

gen auch im heurigen Jahr die Mitglieder des ESK Wattens. 

Um das leibliche Wohl aller Teilnehmer kümmern sich 

neben den Stockschützen die Gastronomen der Wattier 

Begegnungszone.

Zum bereits 3. Mal organ-
isieren die Kaufleute der 
Kristallregion gemeinsam 
mit dem ESK Wattens ein 
Boccia-Turnier im Zentrum 
von Wattens.

NOTDIENST: 0664 / 915 74 77

6112 Wattens, Tel. 05224 / 52271, www.stocker-heizoel.cc

NOTDIENST: 0664 / 915 74 77

6112 Wattens, Tel. 0 52 24 / 52 2 71, www.stocker-heizoel.cc
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Die Sieger der ersten 
beiden Turniere

Rück-
BLICK

Sieger 2020: WSG Wattens Penguins Sieger 2021: WSG Altherren Cavallino

Turnier-Organisator Martin Weissenbrunner 
und ESK Wattens Obmann Franz Musack 
haben das Turnier bestens vorbereitet.

Auch heuer wird wieder um jeden  
Millimeter gefeilscht.
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Zahlreiche Zuschauer und Fans werden wieder für  
tolle Stimmung sorgen.
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was los ist!

Medienturm Hall i.T.  
Tel. 05223/513 
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Nach spannenden Spielen während des gesamten Ta-
ges beginnen ab 16.00 Uhr die Finalspiele, bei denen 
sich schließlich entscheiden wird, welche Mannschaft 
den Turniersieg mit nach Hause nehmen darf.
Eine Neuerung gibt es beim Austragungsort: 
Das Turnier findet erstmals auf dem Gelände des ESK 
Wattens in der Vögelsbergerstraße in Wattens statt. 
Damit bietet der ESK Wattens den teilnehmenden 
Mannschaften und den zahlreichen erwarteten Be-
sucherInnen einen passenden Rahmen für einen 
sportlichen und geselligen Turniertag.

Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Die 
Mitglieder des ESK Wattens kümmern sich während 
der gesamten Veranstaltung um die Verpflegung der 
SpielerInnen Spieler sowie der Gäste.
Ein besonderer Dank gilt den Sponsoren und Unter-
stützern des Bocciaturniers. Ohne ihre Unterstützung 
wäre eine Veranstaltung in dieser Größenordnung 
nicht möglich.

Wir freuen uns auf ein spannendes Turnier 
und Ihren Besuch!
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[REGION
Heizkostenzuschuss 2026 - 
Antrag noch möglich!
Antragsfrist für Zuschuss 2026/27 
läuft noch bis Ende Oktober
250 Euro für einkommensschwä-
chere Haushalte
Erhöhte Einkommensgrenzen: 
Mehr Menschen profitieren von 
Zuschuss
 einfachere Antragstellung für 
BürgerInnen, effizientere Abwick-
lung für Verwaltung
Zuschuss wird ab September 
2026 mit Beginn der Heizsaison 
ausbezahlt
 Infos unter  www.tirol.gv.at/heiz-
kostenzuschuss – inkl. Heizkosten-
zuschuss-Rechner

Stellenangebote
Aktuelle Stellenangebote aus der 
Region finden Sie jeweils online 
auf den Gemeinde- Homepages!

People Connect EASY: 
Digitale Bürgerkommunikation 
Ob am Smartphone oder Compu-
ter – mit dem DIGITALEN GEMEIN-
DEAMT haben Sie ab sofort die 
Möglichkeit, Ihre Sendungen direkt 
in der App zu erhalten. 
Die Vorteile der App
 Immer Up-To-Date mit Push-Be-
nachrichtigungen
Alle Sendungen der letzten 6 
Monate gesammelt an einem Ort
Rasche Zustellung
Sicherer Login mit ID Austria
So funktioniert’s:
QR-Code scannen & App down-
loaden
Mit ID Austria anmelden
Elektronische Zustellung akti-
vieren
www.digitalesgemeindeamt.at

[VOLDERS
Neuer Podcast
Im Podcast „Red´ma über Volders“ 
lädt Werner Denifle (Obmann Kul-
turausschuss Gemeinde Volders) 
regelmäßig interessante Persön-
lichkeit zum Gespräch ein. In den 
Episoden werden historische The-
men, aktuelle Entwicklung, Ver-
einsleben und Geschichten aus 
dem Dorf behandelt. Der Podcast 
soll informieren, Erinnerung be-
wahren und spannende Einblicke 
in das Leben der Gemeinde geben.  
Zu hören unter www.volders.gv.at


[Ärztlicher Wochenenddienst 
September 2026
05.09.-06.09.2026
Dr. Barbara Vill
Marienplatz 4a, 6112 Wattens
Ordination: 05224/52734
Notordination: 10:00 - 11:00 Uhr
Bereitschaftszeit: 9:00 - 21:00 Uhr
12.09.-13.09.2026
Dr. Gregor Unterberger
Kirchplatz 13, 6112 Wattens
Ordination: 05224/53553
Notordination: 10:00 - 12:00 Uhr
Bereitschaftszeit: 9:00 - 21:00 Uhr
19.09.-20.09.2026
Dr. Hannes Unterberger
Lange Gasse 25, 6111 Volders                                                                                                                               
Ordination: 05224/53155
Notordination: 10.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftszeit: 9:00 - 21:00 Uhr

[KLEINANZEIGEN
Verkaufe PIANO Marke Hellas 
€ 500,-. Tel. 0676/5129707

Zwei diplomierte Krankenpfle-
gerinnen aus Innsbruck bieten 
individuelle Hauskrankenpflege 
an. Kontakt: Maria, Tel. 0660 / 
4602038
Biete Hundesitterdienste in Hall / 
Umgebung an, Tel. 0660/2171869
Zu verkaufen: Schöne Tracht 
"Oberes Unterinntal" mit Bluse, 
für Mädchen ca. 8 bis 12 Jahre. 
Tel. 0650/5322303
Wir, eine kleine Familie, suchen 
leistbares Grundstück oder Ein-
familienhaus in Hall / Umgebung 
zum Kauf – Privatverkauf! Bitte 
melden Sie sich gerne unter Email 
chrizu6060@protonmail.com
Möblierte Wohnung gesucht: Bin 
Berufsschülerin und suche von Mai 
bis Juli 2027 für 10 Wochen eine 
möblierte 2-3 Zimmer Wohnung 
oder Apartment in Hall i. T. oder 
Umgebung, mit Küche, Bad und 
Schlafzimmer. Budget max. 1.800 
€ gesamt. Angebote bitte an ma-
dita.vorhauser@gmail.com oder 
+39 371 355 0598.
Suche Nachmieter für einen Stell-
platz in Volders nähe Gemeinde-
amt. Keine Garage! Monatlich € 
54, Infos unter Tel. 0660/3662328
Hurra, unsere Herbst-/Winterware 
ist da - der "Kunterbunte Laden - 
Kinder Second Hand" in Hall hat 
wieder geöffnet! Kommt vorbei und 
stöbert in der tollen preiswerten 
Kinderbekleidung (auch für Sport/
Berg/Reiten) und in Schuhen/Stie-
feln. Es gibts viele neue Spielsa-
chen, Spiele, Bücher, Puzzle, CDs/
DVDs/Tonies. DO 9-12, FR 9-17, SA 
9.30-12 Uhr; Tel. 0680/2229412; 
www.kunterbunter-laden.at

iiaus 
der 
Region 

Montag, 28.09.2026 
Fritzens 

Volksschule 
17:00 – 20:00 

i

Wattens (egm)  Sommerausflug vom Pensionistenverband.
Trotz wechselhaftem Wetter, doch bei bester Laune trafen sich am 21. 
August 50 PensionistInnen auf Einladung von LR. a.D. Christa Gangl, 
dem Vorsitzenden des Pensionistenverband Wattens, zur Fahrt nach 
Tegernsee. Die wunderschöne Klosterkirche beim Brauhaus wurde 
besichtigt und fotografiert. Anschließend kehrte die fröhliche Schar ins 
Bräustüberl bei der Kirche zum Mittagessen ein. Die lustige Schifffahrt 
rund um den Tegernsee war das Highlight des Tages. Zum Abschluss  
genossen die Mitreisenden köstliches, italienisches Eis und Kuchen.  

i

Info Wattens (eh/rr) Auf den Spuren von Pater Jakob Gapp. Am 12. August 
besuchten 22 Marianisten aus Rom, Bordeaux, Freiburg, Togo und Ober-
österreich Wattens. Gemeinsam mit Pfarrkurator Volodymyr Horbal und 
dem Leiter des Arbeitskreises Jakob Gapp, Hannes Erler besichtigten sie 
die wichtigsten Wirkungsstätten des seligen Jakob Gapp. Besucht wurden 
unter anderem die Laurentiuskirche mit dem Gapp-Denkmal, das Museum 
Wattens und die Marienkirche. Den Abschluss bildete eine Wallfahrt zur 
Roaner-Kapelle am Umlberg, wo Gapp im Jänner 1939 seine letzte Hei-
lige Messe auf Tiroler Boden gefeiert hatte. Die Marianisten gestalteten 
dort einen gemeinsamen Gottesdienst. Der Besuch unterstrich die bis 
heute weltweite Bedeutung Jakob Gapps als Beispiel für Zivilcourage 
und Glaubensfestigkeit. (Foto: Hannes Erler)
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Wattens/WSGTirol

Kantersieg der WSG Tirol im Ländle
Mit einem 4 : 0 Auswärtssieg gegen Aufsteiger Austria Lustenau verlässt die WSG Tirol das Tabellenende.

Wattens(heri) Nach den Nie-
derlagen gegen Altach und 
Salzburg und nur einem Punkt 
war die WSG Tirol vor der Aus-
wärtspartie in Lustenau Tabel-
lenschlußlicht. Daher  galt es für 
die Wattener in Lustenau gegen 
die Austria zu punkten. Und das 
machten sie durchaus überzeu-
gend. Mit einem 4:0 Sieg schos-
sen sie die Heimmannschaft 
aus dem Ländle völlig ab. Für 
Trainer Semlic war dies jedoch 
nur ein Sieg, für den es auch nur 
3 Punkte gibt. Er mahnte auch 
vor allzu großer Euphorie. Wir 
sind noch in der Entwicklung. 
Viele neue Spieler sind in der 
Sommerpause zu uns gesto-
ßen. Aber nach insgesamt 7 

erhaltenen Toren darf man mit 
einem 4:0 Sieg auch zufrieden 

sein. Besonders auffallend der 
von Rapid ausgeliehene Moritz 

Oswald. In seinem ersten Spiel 
für die WSG Tirol zeigte er viel 
Einsatz und vor allem, was in 
ihm steckt. Ein kompletter 
Spieler, extrem zweikampf-
stark und macht auch viel für 
den Spielaufbau. Und bei eng-
lischem Wetter (strömender 
Regen) fühlte sich auch Mi-
chael Olakigbe sichtlich wohl 
und erzielte das 1:0. Mit ihm 
könnten wir in dieser Saison 
noch viel Freude haben. Baden 
Frederiksen steuerte 2 Treffer 
bei und auch Striednig kam zu 
seinem ersten Tor für Wattens. 
Das Nachtragsspiel gegen die 
Wiener Austria am Mittwoch 
fand nach Redaktionsschluss 
dieser Ausgabe statt.� v

Die „Entdeckung“ Raphael Gschösser bot gegen Salzburg eine gute 
Leistung und traf gegen Lustenau nach seiner Einwechslung die Latte.

Absolute Verstärkung für die WSG Tirol – Torhüter Salko Hamzic
Brentford Leihgabe Michael Olakigbe wird von Spiel zu Spiel immer 
stärker

Info Wattens (rr) Matthäus Taferner bleibt bei 
der WSG Tirol. 
Matthäus Taferner bleibt der WSG Tirol erhal-
ten. Der 25-jährige Mittelfeldspieler hat seinen 
ausgelaufenen Vertrag verlängert und setzt 
seine Karriere in seiner Heimat fort. Taferner 
wechselte vor drei Jahren nach Wattens und 
absolvierte seither 89 Pflichtspiele für die 
WSG. Insgesamt bringt er bereits 173 Einsät-
ze in der österreichischen Bundesliga mit. „Es 
ist ein extrem schönes Gefühl, wieder da zu 
sein“, freut sich Taferner über seine Rückkehr. 
Sportmanager Stefan Köck bezeichnet den 
Tiroler als wichtigen Leistungsträger und Iden-
tifikationsfigur des Vereins. (Foto: WSG Tirol)

i

Info Wattens (rr) 
Rettenberger Sänger-
runde Wattens. Große 
Ehrung für Langzeitob-
mann Bmst. Thomas 
Troppmair. Ende Juni 
2026 fand im Sängerlokal 
der Rettenberger Sängerrunde im Rahmen des Saisonabschlusses 2025/26 eine besondere 
Ehrung für Langzeitobmann Thomas Troppmair statt. Die Sängerrunde feiert heuer gleich 
drei Jubiläen: 80 Jahre Bestandsjubiläum, 40 Jahre Mitgliedschaft von Thomas Troppmair 
und seine 20-jährige Obmannschaft. Damit ist er der längst dienende Obmann und längst 
eine Institution im Verein. Als Manager, Chorsänger, Solist und Stimmführer im 1. Bass ist 
er aus der Sängerrunde nicht wegzudenken. Zudem feierte Thomas kürzlich seinen 60. 
Geburtstag. Die Ehrung ließ sich Bgm. MMag. Lukas Schmied persönlich nicht nehmen. 
Auch der Chorverband Tirol, vertreten durch Ursula Oberwalder, überbrachte die besten 
Glückwünsche. Gemeinsam mit Chorleiterin Elina Steinlechner-Glock bedankten sie sich 
beim Jubilar für seine außergewöhnlichen Leistungen für „seinen Chor“ und darüber hinaus. 
Bei einer gemütlichen Jause ließ man den Abend im Sängerlokal ausklingen. Dabei wurde 
auch auf den Start des neuen Chorjahres 2026/27 am 15. September hingewiesen. Neue 
Sänger sind natürlich herzlich willkommen! (Bild: R. Schmied)

i
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Dämmerschoppen 5.0

schneidig, trachtig,
übernachtig

Wir danken unseren Vereinssponsoren: WWW.ELEKTRO-LUCHNER.AT

A-6130 SCHWAZ - MARKTSTRASSE 6A

TEL: +43 660 311 69 22 - OFFICE@ELEKTRO-LUCHNER.AT

TEMPI´S

www.stempisfliesen.at

Fabian Embacher
Tel.: +43 676 7946022

6122 Fritzens
SF LIESEN

mit Schirmbar,
Naglbar und

Saglwettbewerb

für Stimmung
sorgen der 
TV Edelraute 
St. Johann und 
die Plattlerkinder
vom TV Edelweiß

Für Speis und Trank
ist bestens gesorgt!

mit der Tanzmusik FleXibel aus Südtirol 

Trachtenkleidung erwünscht!

12. September 202612. September 202612. September 2026
abab    18:00 Uhr18:00 Uhr

beim Vorplatz vom Turnsaalbeim Vorplatz vom Turnsaal

ab  18:00 Uhr
beim Vorplatz vom Turnsaal
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Kolsass/Fußball

„Derby-Monat August“ in der Tiroler Liga
Gleich drei Derbys brachte der Start in die Tiroler Liga. Trotz der Niederlage vergangenen Freitag gegen den SC Mils 
05 belegt Aufsteiger SV Raika Kolsass/Weer immer noch einen Tabellenrang im oberen Drittel. Volders und Mils im 
Mittelfeld.

Kolsass(heri) Das Heimspiel in 
Kolsass gegen die Milser begann 
mit Vorteilen für die Gastmann-
schaft. Der SC Mils konnte 
diesen Schwung jedoch nicht 
halten und so gingen die Kol-
sasser früh durch Daniel Lech-
ner in Führung. Der SC Mils 05 
zeigte sich nicht geschockt und 
erspielte sich immer wieder 
Chancen heraus. Und so kam es 
auch noch vor der Pause zu zwei 
Treffern durch Siro Widmer und 
Hannes Wibmer. Mit 1:2 ging es 
dann in die Halbzeitpause. Nach 
Wiederanpfiff dauerte es nur 
10 Minuten, ehe Stefan Stein-
lechner zum 2:2 einnetzte. Die 
Milser spielten eiskalt Chance 
um Chance heraus. Innerhalb 
von nur 4 Minuten machten 
sie dann durch Hannes Wib-
mer (63.) und Marcel Juen (67.) 
den Sack zu. Für den SV Raika 
Kolsass/Weer bedeutete das die 
zweite Niederlage im fünften 
Spiel. Die Kolsasser halten nun 
bei 9 Punkten – mit einem Sieg 
hätte man sich unter den Top 
drei platziert. Für SC Mils 05 ein 
wichtiger Erfolg, mit 7 Punkten 
liegt man im gesicherten Mit-

telfeld. Allein aus den letzten 
beiden Spielen holte die Klaus-
ner-Elf 6 Punkte. So schnell ist 
man vom Tabellenende weg.

Volders mit Niederlage 
und Unentschieden in den 
beiden Derby's
Der FC Raika Volders startete 
mit zwei Siegen (Oberperfuss 
und Wörgl) und einem Unent-
schieden in die Meisterschaft 
der Tiroler Liga „neu“. Nur in 
Kolsass musste die Streiter-Elf 
eine knappe 0:1 Niederlage 

hinnehmen. Das 1:1 im Derby 
gegen den SC Mils 05 war eine 

gerechte Punkteteilung. Zuletzt 
war Haiming in Volders zu Gast. 
220 Zuschauer, die auf einen 
Volderer Sieg gehofft hatten, 
wurden bitter enttäuscht. Die 
Gäste führten bereits zur Halb-
zeit mit 0:2. Das dritte Tor in der 
71. Minute war dann nur noch 
Draufgabe. In der 84. Minute 
kassierte Gorgy Ayckbourne 
noch die rote Karte. In Runde 6 
müssen die Volderer nach Inns-
bruck zum IAC. Mit 7 Punkten 
ist Egger & Co. weit weg vom 
Tabellenletzten Wörgl. � v

Gegen Volders gab es einen knappen 1 : 0 Erfolg für die Kolsasser

Im Derby Volders – Mils gab es 
eine Punkteteilung

Im dritten Derby gewann Mils in 
Kolsass mit 2 : 4 (Foto: Thomas Steiner)

Wattens/Tennis +70

TC Wattens M70 - Landesliga A
Mit Kampfgeist und Teamgeist sicherte sich der TC Wattens M70 als Aufsteiger den Klassenerhalt.

Wattens(rr) Die Herren-70-
Mannschaft des TC Wattens 
hat nach dem Aufstieg in die 
Landesliga A den Klassener-
halt geschafft. Das Team be-
endete die Saison auf dem 
hervorragenden fünften Ge-

samtrang und bestätigte da-
mit seine Konkurrenzfähigkeit 
in der höchsten Spielklasse.

Entscheidung im letzten 
Heimspiel
Noch eine Runde vor Sai-

sonende befanden sich die 
Wattener mitten im Abstiegs-
kampf. Im entscheidenden 
Heimspiel gegen den TC 
Kitzbühel gelang jedoch eine 
überzeugende Leistung. Mit 
großem Einsatz und geschlos-

sener Mannschaftsleistung 
setzten sich die Wattener klar 
mit 6:0 durch und sicherten 
damit den Verbleib in der 
Landesliga A.

Erfolgreiche 
Premierensaison
Über die gesamte Saison be-
wies das Team auch in schwie-
rigen Phasen Kampfgeist und 
Zusammenhalt. Jeder Spieler 
leistete seinen Beitrag zum er-
folgreichen Abschneiden. Für 
den TC Wattens ist der Klas-
senerhalt damit ein wichtiger 
sportlicher Erfolg. Als Aufstei-
ger erreichte die M70-Mann-
schaft den fünften Endrang 
und etablierte sich damit in 
der Landesliga A.� v

TC Wattens M70: v.l.: Wolf Rudi, Schmadl Michael, Haupt Wolfgang, Keiler Günther, Knapp Helmuth,  
Knapp Hans, Thaler Christian (Bild: Verein)
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Jeder Patient ist einzigartig

In unserer modernen Facharztpraxis für 
Innere Medizin, Kardiologie und Sport-
medizin legen wir großen Wert auf Ihre 
Gesundheit und Ihr Wohlbefinden. 
Unsere vier hochqualifizierten Ärzte und 
das engagierte Team stehen Ihnen mit 
umfassendem medizinischem Fach-
wissen und individueller Betreuung zur 
Seite, um Ihre speziellen Bedürfnisse zu 
erfüllen und Ihre Beschwerden effektiv 
zu behandeln.

Unsere Praxis vereint jahrelange Er-
fahrung und aktuelle medizinische Er-
kenntnisse, um Ihnen die bestmögliche 
Versorgung zu bieten. 

Prävention ist dabei ein wesentlicher 
Bestandteil unserer Praxisphilosophie. 
Wir bieten Ihnen nicht nur Behandlun-
gen bei bestehenden Erkrankungen an, 
sondern auch präventive Programme, 
die helfen, Gesundheitsrisiken frühzeitig 
zu erkennen und zu minimieren. Dazu 
gehören regelmäßige Vorsorgeunter-
suchungen, Risikobewertungen sowie 
individuelle Ernährungs- und Bewe-
gungspläne. 

Unser Ziel ist es, Ihre Lebensqualität zu 
steigern und chronischen Erkrankungen 
vorzubeugen.

Mit modernsten Diagnosemethoden, 
wie z.B. EKG, Langzeit EKG, Ultraschall-
untersuchungen, Echokardiographie, 
Herzschrittmacher-Kontrollen und Be-
lastungstests stellen wir sicher, dass 
alle Ergebnisse genutzt werden, um die 
bestmögliche Behandlungsstrategie für 
Sie zu entwickeln.

Wir sind uns bewusst, dass jeder Patient 
einzigartig ist. Daher nehmen wir uns die 
Zeit, um Ihre Symptome genau zu ana-
lysieren und einen maßgeschneiderten 
Therapieplan zu erstellen. Entscheidend 

ist das ausführliche Patientengespräch, 
um Ihre Fragen zu klären und Unsicher-
heiten auszuräumen. 
Unsere Philosophie setzt auf Transpa-
renz und Vertrauen, denn nur so können 
wir gemeinsam optimale Behandlungs-
ergebnisse erzielen. 

Kontaktieren Sie uns noch heute und 
machen Sie den ersten Schritt zu ei-
nem gesünderen Leben!

Willkommen in unserer Facharztpraxis für Innere Medizin, Kardiologie und Sportmedizin in Volders

AUGENÄRZTIN

info@praxis-bs.attermin@ihre-augenaerztin.at

Dr. med. univ. THERESA MADL-WIEDNER

Wahlärzte für alle Kassen  /  KUF  
  Bundesstraße 26, 6111 Volders
  05224 212  94    ordination@internist-volders.at

www.internist-volders.at

 

Ihre Internisten in Volders

praxisgemeinschaft-ritelli-inserat.indd   2 20.01.22   14:23

Dr. Christian Ritelli, Dr.in Christine Ritelli
Dr. Stefan Obersteiner, Dr.in Marina Hornsteiner

Praxisgemeinschaft für Innere Medizin, 
Kardiologie und Sportmedizin 

INNERE MEDIZIN
KARDIOLOGIE

MH-Institut für Bio-Energie
Dir. Margritta Hammerl
Energetische Behandlungen
Geopathische Entstörungen

Pranaenergetisches® Ausbildungsinstitut

A-6020 innsbruck · Feldstraße 1b
Mobil 0043/699/19330060

D-74354 Besigheim · Bahnhofstraße 20
E-Mail: info@mhinsitut-hammerl.com

www.mhinsitut-hammerl.com

BIO-ENERGIE

PHYSIOTHERAPIE

Marienplatz 8 | 6112 Wattens
+43 677 180 121 09 | www.physiotherapie-amplatztl.at

PSYCHOTHERAPIE

N I NA  S C H Ö N B E RG E R
BA MSc 

Psychotherapeutin 
in Ausbildung unter Supervision

Praxis für Systemische Therapie
Kirchplatz 2 | 6112 Wattens
+ 43 677 618 877 18

praxis@psychotherapie-schoenberger.at
www.psychotherapie-schoenberger.at

• Facharzt für Kardiologie, Innere
Medizin, Sportarzt

• Wahlarzt / KUF Vertragsarzt

+43 (0) 52 24 94 100
info@praxis-bs.at
www.praxis-bs.at

Dr. Basic Dr. Schwenninger
• Fachärzte für Orthopädie und 

Traumatologie, Therapie mit
Stoßwelle und Akupunktur

• Wahlärzte

+43 (0) 52 24 94 100
info@praxis-bs.at
www.praxis-bs.at

• Physiotherapie und Ergotherapie

+43 (0) 676 835 846 446
office@physio61.at
www.physio61.at

Physio61

+43 (0) 52 24 24 141

• Facharzt für Zahn-, Mund- und 
Kieferheilkunde, Implantologie 
und Paradontologie

• Wahlarzt

info@zahnarzt-schoepf.at
www.zahnarzt-schoepf.at

Dr. Schöpf

6111 Volders / Wattens . Innsbruckerstraße 61

2. Standort im INVIBE Urban
Spornbergerstraße 1, 6130 Schwaz

GESUNDHEIT NEU ERLEBEN

Praxisgemeinschaft  
Lindenstraße 1, 6112 Wattens, Tirol

Tel: +43 (0) 5224 54408
praxis@aerzteambrandgut.at
www.aerzteambrandgut.at

Dr. David Vill   

Innere Medizin und  
Stoffwechselheilkunde 

Dr. Denise Heider 

Intensivmedizin, Anästhesie
und Schmerztherapie

INNERE MEDIZIN/SCHMERZTHERAPIE   

Dr. Daniel Basic
Facharzt für Innere Medizin,
Kardiologie, Sportmedizin

Denise Schwenninger
Fachärztin für Orthopädie
und Unfallchirurgie,
Spezielle Handchirurgie

Dr. Christoph Schwenninger
Facharzt für Orthopädie und Unfallchir-
urgie, Endoprothetik, 
zertifizierter Fußchirurg

Fit bis ins Alter
Ab einem gewissen Alter fällt es deutlich 
schwerer fit zu bleiben oder Muskeln 
aufzubauen. Ab dem 30. Lebensjahr baut 
der Körper, ohne entsprechendes Trai-
ning, jährlich 0,3-1,3 % der Muskelmasse 
in Fettgewebe um. Bis zum 80.Lebens-
jahr verliert der Mensch ohne Training 
ca. 30-50% der Muskulatur. Dies führt zu 
Schwäche mit möglicher Gangunsicher-
heit, einem erhöhten Gelenkverschleiß, 
und damit verbunden oft zu Schmerzen. 
Gezieltes und vielseitiges Training, kann 
dies verhindern oder den Muskelabbau 
deutlich reduzieren. Bei Beschwerden 
sollte das Training zu Beginn idealerweise 
unter professioneller Anleitung und nach 
Abklärung eventueller Beschwerden erfol-
gen. Zudem verlängert sich die Lebenszeit 
nachweislich bereits ab ca. 30 min täg-
lichem, leichten Training.

Für genauere Informationen und individu-
elle Beratung steht Ihnen unser Praxisteam 
zur Verfügung. 

Praxisgemeinschaft 
Dr. Basic/Dr. Schwenninger
Innsbruckerstr. 61 | Haus Moriel
6111 Volders
info@praxis-bs.at  | 05224/94100

v. l.: Mag. Dr. Christian Ritelli, Dr. Christine Ritelli, Dr. Stefan Obersteiner, Dr. Marina Hornsteiner 
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Web: www.mein-augenarzt.tirol
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Versorgung zu bieten. 
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steigern und chronischen Erkrankungen 
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untersuchungen, Echokardiographie, 
Herzschrittmacher-Kontrollen und Be-
lastungstests stellen wir sicher, dass 
alle Ergebnisse genutzt werden, um die 
bestmögliche Behandlungsstrategie für 
Sie zu entwickeln.

Wir sind uns bewusst, dass jeder Patient 
einzigartig ist. Daher nehmen wir uns die 
Zeit, um Ihre Symptome genau zu ana-
lysieren und einen maßgeschneiderten 
Therapieplan zu erstellen. Entscheidend 

ist das ausführliche Patientengespräch, 
um Ihre Fragen zu klären und Unsicher-
heiten auszuräumen. 
Unsere Philosophie setzt auf Transpa-
renz und Vertrauen, denn nur so können 
wir gemeinsam optimale Behandlungs-
ergebnisse erzielen. 

Kontaktieren Sie uns noch heute und 
machen Sie den ersten Schritt zu ei-
nem gesünderen Leben!
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Fit bis ins Alter
Ab einem gewissen Alter fällt es deutlich 
schwerer fit zu bleiben oder Muskeln 
aufzubauen. Ab dem 30. Lebensjahr baut 
der Körper, ohne entsprechendes Trai-
ning, jährlich 0,3-1,3 % der Muskelmasse 
in Fettgewebe um. Bis zum 80.Lebens-
jahr verliert der Mensch ohne Training 
ca. 30-50% der Muskulatur. Dies führt zu 
Schwäche mit möglicher Gangunsicher-
heit, einem erhöhten Gelenkverschleiß, 
und damit verbunden oft zu Schmerzen. 
Gezieltes und vielseitiges Training, kann 
dies verhindern oder den Muskelabbau 
deutlich reduzieren. Bei Beschwerden 
sollte das Training zu Beginn idealerweise 
unter professioneller Anleitung und nach 
Abklärung eventueller Beschwerden erfol-
gen. Zudem verlängert sich die Lebenszeit 
nachweislich bereits ab ca. 30 min täg-
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Neueröffnung am Kirchplatz 2 – 
smart einkaufen rund um die Uhr

12. September, 13-18 Uhr
Wir laden alle Interessierten 
herzlich ein, den neuen Standort 
kennenzulernen und sich 
selbst ein Bild vom Konzept zu 
machen.

ERÖFFNUNG

PR Der Leitsatz „dein smarter 
Markt“ bringt das Konzept auf 
den Punkt: Ein modernes 24/7-Ein-
kaufsangebot ermöglicht flexibles 
und unkompliziertes Einkaufen – 
unabhängig von klassischen Öff-
nungszeiten.
Das Sortiment reicht unter ande-
rem von Snacks und Getränken 
über Kaffee, gekühlte Produkte 
und warme Mahlzeiten bis hin zu 
verschiedenen Artikeln für den täg-
lichen Bedarf – und das 24 Stun-
den am Tag, 7 Tage die Woche und 
365 Tage im Jahr.
Zur offiziellen Eröffnung am 12. 
September von 13:00 bis 18:00 
Uhr laden wir alle Interessierten 
herzlich ein, den neuen Standort 

kennenzulernen und sich selbst 
ein Bild vom Konzept zu machen.
  Für die BesucherInnen sind im 
Rahmen der Eröffnung unter an-
derem kleine Aktionen, Getränke, 
Kaffee und weitere Überraschun-
gen geplant.
 Mit dem neuen Standort möchten 
wir das Nahversorgungsangebot 
in Wattens um eine moderne und 
flexible Einkaufsmöglichkeit ergän-
zen und zeigen, wie unkompliziert 
Einkaufen auch außerhalb klassi-
scher Geschäftszeiten funktionie-
ren kann.
 
S’MARKT – dein smarter Markt
Kirchplatz 2, Wattens
24/7 geöffnet� n

Am Samstag, 12. September 2026, eröffnet unser neuer 
S’MARKT-Standort am Kirchplatz 2 in Wattens.

Wattens/WSG Tirol

WSG-Fanfahrten werden immer beliebter
Rund 45 Fans begleiteten die WSG Tirol zum Auswärtsspiel nach Altach. Auch wenn es sportlich diesmal nichts zu 
feiern gab, zeigte die Fahrt einmal mehr: Die Fanfahrten entwickeln sich zu einem wichtigen Bestandteil der grün-
weißen Gemeinschaft.

Wattens (abl) Wenn die WSG 
Tirol auswärts antritt, sind ihre 
treuen Anhänger immer öfter 
mit dabei. Die organisierten 
Fanfahrten erfreuen sich zu-
nehmender Beliebtheit und 
bringen Fans verschiedener 
Generationen zusammen. Das 
zeigte sich auch bei der jüngs-
ten Fahrt ins Ländle.
Rund 45 WSG-Fans machten 
sich gemeinsam auf den Weg 
nach Altach, um ihre Mann-
schaft auswärts lautstark zu 
unterstützen. Bereits während 
der Busfahrt herrschte ausge-
zeichnete Stimmung. Es wurde 
gelacht, diskutiert und natür-
lich über Fußball gesprochen. 
Dabei wurden alte Geschich-
ten aus vergangenen WSG-
Zeiten ebenso ausgepackt wie 
aktuelle Themen rund um die 
Mannschaft.
Gerade diese Mischung macht 
den besonderen Reiz der Fan-

fahrten aus: Langjährige An-
hänger treffen auf neue Fans, 
Erinnerungen werden ausge-
tauscht und neue Bekannt-
schaften entstehen. Was alle 
verbindet, sind die Farben Grün 
und Weiß und die gemeinsame 
Leidenschaft für die WSG Tirol.
Auch im Stadion machten sich 
die mitgereisten Tiroler be-
merkbar. Die Mannschaft wur-
de während des Spiels lautstark 
unterstützt – unabhängig vom 
Spielstand. Zwar musste die 
WSG die Heimreise diesmal 
ohne Punkte antreten, doch 
die Niederlage konnte der guten 
Stimmung innerhalb der Reise-
gruppe keinen Abbruch tun.
Auch auf der Rückfahrt wurde 
noch lange über das Spiel ge-
sprochen, über einzelne Szenen 
diskutiert und natürlich die eine 
oder andere Geschichte aus frü-
heren WSG-Zeiten erzählt.
Die Fanfahrten sind dabei weit 

mehr als nur eine bequeme 
Möglichkeit, zu einem Aus-
wärtsspiel zu kommen. Sie 
stärken die Gemeinschaft rund 
um den Verein und sorgen da-
für, dass die Mannschaft auch 
fern der Heimat auf Unterstüt-
zung zählen kann. Die WSG 
organisiert bereits seit Jahren 
Fanbusse zu Auswärtsspielen, 
darunter regelmäßig nach Al-
tach.
Denn gerade auswärts zählt 
jede Stimme auf der Tribüne. 

Die Spieler sollen spüren, dass 
ihre Fans hinter ihnen stehen 
– bei Siegen ebenso wie nach 
Niederlagen.
Die Fahrt nach Altach hat je-
denfalls wieder gezeigt: Ge-
meinsam macht Fußball ein-
fach mehr Spaß. Und wenn die 
Begeisterung für die WSG-Fan-
fahrten weiter wächst, dürfte es 
künftig noch öfter heißen:
Einsteigen, mitfahren und ge-
meinsam unsere WSG unter-
stützen!� v
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Jedes Jahr sind es gefühlt noch 
mehr Zuseher, die sich dieses 
Spektakel nicht entgehen las-
sen. Und die Profis, die eigent-
lich um ein „Butterbrot“ spielen, 
kommen deshalb, weil sie dieses 
Mega-Event einfach lieben, ger-
ne hier in Wattens sind und die 
familiäre Atmosphäre genießen. 
Auch im Nachwuchsbereich wird 
durch Marco Huber und Martin 
Kreidl hervorragende Arbeit ge-
leistet. Nicht von ungefähr gab es 
heuer insgesamt 4 Mannschaften 
des TK Wattens, die bei den Tiro-
ler Meisterschaften aufgestiegen 
sind. Auch der Nachwuchs liefert 
immer wieder Top-Ergebnisse 
und viele Meistertitel.

SV Raika Kolsass/Weer 
Ein Traumstart gelang dem 
SV Raika Kolsass/Weer in die 
„neue“ Tiroler Liga. Nach Siegen 
gegen den FC Volders,  FC Stu-
bai und auswärts in Völs steht 

die Schmied-Elf nach 5 Spielen 
im oberen Drittel der Tabelle. 
Nur gegen Oberperfuss und zu-
letzt Mils musste man zwei Nie-
derlagen hinnehmen. Hier wird 
nicht nur von KM 1 Trainer Stefan 
Schmied und seiner Crew großar-
tige Arbeit geleistet, auch in der 
zweiten Kampfmannschaft gibt 
es immer wieder Erfolge und so 
mancher Spieler „rückt“ auch in 
die 1. Kampfmannschaft auf. Das 
alles ist nur mit einer sehr guten 
Nachwuchsarbeit möglich. 

WSG Tirol
Und da gilt es noch die WSG Ti-
rol positiv zu erwähnen, denen 
es mit Mini-Budget Jahr für Jahr 
gelingt, eine konkurrenzfähige 
Mannschaft zusammen zu stel-
len. Dank dem 4 : 0 Auswärtssieg 
gegen Austria Lustenau konnte 
man das Tabellenende verlassen. 
Und selbst wenn Ihnen wirt-
schaftlich immer wieder „Prügel 
vor die Füße“ geworfen werden, 
halten sie an ihren Plänen fest. 
Das bundesligataugliche Stadion 
in Wattens wird kommen. Auch 
wenn es auf fremden Grund und 
Boden gebaut wird und selbst 
noch ein Gehsteig und zusätz-
liche Parkplätze für die Ge-
meinde errichtet werden. Eine 
Mannschaft aus Wattens in der 
höchsten Liga Österreichs. Da 
sollten „gewisse“ Gemeinderäte 
den Hut ziehen (sofern sie über-
haupt die Bedeutung verstehen).

Heroes of Sports
Dem Tennisklub Wattens mit seinem Vorstand und 
dutzenden helfenden Händen gelingt es seit nunmehr 7 
Jahren, namhafte Profitennisspieler aus den Top 300 der 
Weltrangliste zum „Alpencup“ zu lotsen.

von Heribert Perner

Alte Landstraße 67
6123 Vomperbach 
T 0676 4500065
www.heizung-sanitaer.cc

Badträume von
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Wattens/Tennis

Spitzentennis auf Wattener Anlage
Die bereits 7. Auflage des Alpencup 2026 brachte auch heuer wieder internationales Tennisflair nach Wattens.

Wattens(heri) Vom 7. – 15. Au-
gust war die Tennisanlage des 
Tennisklub Wattens wieder 
Treffpunkt für Tennisbegeis-
terte aus dem In- und Ausland. 
Spielerinnen, Spieler und Zu-
schauer wurde eine abwechs-
lungsreiche Turnierwoche mit 
hochklassigem Tennis, span-
nenden Begegnungen und ei-
ner besonderen Atmosphäre 
geboten. Der Alpencup bietet 
Bewerbe für alle Leistungsni-
veaus – vom ambitionierten 
Hobbyspieler bis hin zu inter-
nationalen Spitzenspielerinnen 
und Spitzenspielern. Besonders 
ab Mittwoch  durften sich die 
Besucherinnen und Besucher 
auf Tennis auf höchstem Niveau 
freuen, zahlreiche nationale 
und internationale Top-Athle-
tinnen und –Athleten  kämpf-
ten um den Turniersieg in den 
beiden Champions-Kategorien.

Ein besonderer Höhepunkt 
waren in diesem Jahr die Tiro-
ler Kids Landesmeisterschaften 
2026 – Alpencup Edition. Die 
Landesmeisterschaften bo-
ten jungen Spielerinnen und 
Spielern die Möglichkeit, ihr 
Können auf großer Bühne zu 

zeigen und wertvolle Turnier-
erfahrung zu sammeln. Die be-
sten Tiroler Nachwuchstalente 
kämpften in den Altersklassen 
von U 8 bis U 11 um die Mei-
stertitel. Und hier stachen zwei 
Wattener Nachwuchsspieler 
besonders hervor. Ausnahme-
talent Jakob Kostenzer konnte 
gleich 3 Meistertitel (U-10, U-11 
und im Doppel U-11) erringen. 
Sein Können bewies Peter Guf-
ler mit dem Vizemeistertitel im 
U-8 Bewerb. Wie beliebt der 
Alpencup Wattens mittlerweile 
ist, bewies auch die Teilnahme 
des ehemaligen Schirennläu-

fers Beat Feuz (Abfahrtswelt-
meister und Olympiasieger). 
Der in Oberperfuss wohnhafte 
Schweizer zeigte, dass er nicht 
nur Schifahren kann und ge-
wann in seiner Leistungsklas-
se. Sandro Kopp und Eva-Maria 
Riml gewannen die Titel in den 
Champions-Kategorien. Diese 
Megaveranstaltung war auch 
heuer wieder ein voller Erfolg. 
Neben dem sportlichen Ge-
schehen stand auch wieder das 
„Miteinander“ im Mittelpunkt. 
Die Besucherinnen und Besu-

cher erwartete eine gemütliche 
Vereinsatmosphäre, spannende 
Matches auf allen Plätzen sowie 
ein abwechslungsreiches gas-
tronomisches Angebot, das zum 
Verweilen einlud. Turniersieger 
Sandro Kopp war vom Bestens 
organisierten Alpencup beein-
druckt und richtete sein Lob an 
Turnierleiter Daniel Gufler und 
sein Team mit den Worten: „Es 
ist kaum zu glauben, aber ihr 
werdet jedes Jahr noch besser.“ 
Diesem Lob kann man sich nur 
anschließen. � v

Dreifacher Nachwuchsmeister – 
Jakob Kostenzer

Ex-Schirennläufer Beat Feuz zeigte auch 
auf dem Tennisplatz gute Figur

Championssieger Sandro Kopp lobte die 
tolle Arbeit der Turnierleitung

Eva-Maria Riml siegte bei den Damen-
Champions

Zwei erfolgreiche Freunde: Jakob 
Kostenzer und Peter Gufler (re.)

Daniel Masur wurde „nur“ Vizemeister, war 
trotzdem zufrieden

Doppelnachwuchsmeister U-11 (6 : 0, 6 : 0 im Finale) Jakob 
Kostenzer und Alexander Muggendorfer (re.)

Turnierleiter Daniel Gufler kann mit Stolz auf 
den Alpencup 2026 zurückblicken
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Weer /Paddler-Tennis

Medien, Matches, Motivation: „Silver.Padel.Battle“ 
Beim Padel-Tennis-Turnier für Medienleute und Touristiker in der Silberregion Karwendel ging es nicht nur sportlich 
heiß her, es war auch beim gemütlichen Rahmenprogramm einiges geboten.

Weer(heri) Kühle Drinks und 
coole Sounds von DJ Hoody 
sowie regionale Leckerbis-
sen sorgten auch am Spiel-
feldrand für beste Stimmung. 
Neben ausgewählten Tiroler 
Medienleuten stellte sich 
auch der aus Wien angereiste 
ATV-News-Anchor Meinrad 
Knapp am PADELFIELD Tirol 
ein. Am Platz entwickelte sich 
ein packendes Kräftemessen, 
bei dem sich vor allem das 
Team von U1 Radio – Philipp 
Wachter und Matthias Hütter 
– gut in Szene setzte und quasi 
„Silver“ gewann. Den dritten 
Platz holte sich Krone-Hit-
Mann Marco Regensburger, 
der gemeinsam mit Matteo 
Altenburger von ProMedia die 
erfolgreiche „Burger-Connec-

tion“ gebildet hatte. Geschla-
gen werden konnten diese bei-
den Teams schließlich nur von 

Hausherr Thomas Mark und 
seinem „Team MK Illumina-
tion“, das sich am Ende den 

Sieg beim 1. Silver Padel.Battle 
sicherte. Als perfekte Gastge-
ber präsentierte sich das PA-
DELFIELD-Team rund um 
Dominik Hoflach und Manu-
el Ferdik, die zugleich als faire 
Schiedsrichter auftraten und 
– ganz ohne VAR und „präsidi-
ale Beratung“ – perfekte Ent-
scheidungen treffen konnten. 
Den Gewinnern überreichten 
TVB-Obmann Andreas Jene-
wein und Geschäftsführerin 
Elisabeth Frontull solide do-
tierte Gutscheine für kulina-
risch-kulturelle Highlights der 
Region. Als glänzenden Haupt-
preis gab es zwei silberfarbene 
Padel-Tennis-Schläger – ein 
stilechtes Andenken an einen 
sportlichen Sommerabend in 
der Silberregion Karwendel.�v

Manuel Ferdik (PADELFIELD Tirol, Weer), Elisabeth Frontull 
(Geschäftsführerin TVB Silberregion Karwendel), Stefan Kröll 
(Geschäftsführer ProMedia Kommunikation), Dominik Hoflach 
(PADELFIELD Tirol, Weer), Andreas Jenwein (Obmann TVB 
Silberregion Karwendel), Meinrad Knapp (ATV-News-Anchor)und 
Thomas Mark (MK Illumination & PADELFIELD Tirol).

„Herzliche Gratulation“: Andreas Jenewein (Obmann TVB 
Silberregion Karwendel), das Duo „KroneHit-Burger-Connection“ 
Marco Regensburger (KroneHit) und Matteo Altenburger 
(ProMedia) sowie Manfred Berkmann (1. Obmann-Stellvertreter TVB 
Silberregion Karwendel).

„Silber für die ‚Radioheads‘ aus der Silberregion“: Elisabeth Frontull, 
Philipp Wachter und Matthias Hütter (beide Radio U1), Andreas 
Jenewein und Manfred Berkmann (1. Obmann-Stellvertreter TVB 
Silberregion Karwendel). (Fotos: ProMedia)

i

Info Wattens (rr) ESK Wattens auf Erfolgskurs. Der ESK Wattens blickt auf eine 
erfolgreiche Frühjahrs- und Sommersaison 2026 zurück. Die Mixedmannschaft 
mit Andrea, Hannes, Manuela und Flo erreichte in der Landesliga ein starkes 
Ergebnis. Besonders erfreulich, auch die 2. Mixedmannschaft schaffte den Auf-
stieg in die Oberliga. Bei den Einzelbewerben Stock und Ziel gab es zahlreiche 
Medaillen, Andrea holte zweimal Gold, Manuela Silber und Bronze, Peter Silber 
und Much Bronze. Auch die Seniorenmannschaft mit Franz, Robi, Helli, Heinz 
und Manni überzeugte und stieg in die Landesliga auf. Ein erfolgreicher Saiso-
nabschluss für den ESK Wattens – herzliche Gratulation allen Beteiligten! (Foto: Verein)

i

INFO Wattens (heri) Bei den PVÖ Landesmeisterschaften 
Stockschießen in Kundl nahm die PVÖ Wattens mit einer 
Herrenmannschaft sowie einem Mixed-Team teil. Sie konn-
ten sich im guten Mittelfeld platzieren. Eine gut organisierte 
Veranstaltung des PVÖ Tirol



September 2026 47SPORT

Fußball/WSG Juniors

Wichtiger Sieg gegen Wolfurt
Nach dem Unentschieden gegen Dornbirn konnte Aufsteiger WSG Tirol Juniors gegen Wolfurt mit einem 5 : 1 voll 
punkten. Zuletzt eine Niederlage in St. Johann

Wattens(heri)  Nach der ersten 
Runde in der Regionalliga West 
gab es für die WSG Tirol Juniors 
mit Reichenau und Imst gleich 
zwei schwere Brocken in der 
neuen Meisterschaft. 
Nachdem man gegen den der-
zeit zweitplatzierten FC Dorn-
birn ein torloses Unentschieden 
erkämpfte, spielte man gegen 
Wolfurt nach einem 1 : 1 Halb-
zeitstand in Hälfte zwei groß auf 
und siegte am Ende völlig ver-
dient mit 5 : 1. Vergangenes Wo-
chenende mussten die Juniors 
zum schweren Auswärtsspiel 
nach St. Johann anreisen. 
Seit August 2017 gab es keinen 

Heimsieg mehr gegen die Wat-
tener. Mit einem 2 : 1 konnte St. 
Johann diesen Fluch nun able-
gen. Nachdem St. Johann zur 
Pause mit 1 : 0 geführt hatten, 
legten sie nach Seitenwechsel 
nach. Afifeh erzielte mit sei-
nem zweiten Treffer das 2 : 0 
für die Heimmannschaft. Die 
WSG Tirol Juniors mit vielver-
sprechenden Angriffen. Der An-
schlusstreffer zum 2:1 Endstand 
durch Michael Neuner kam in 
der 90. Minute zu spät. Wattens 
vergab sogar einen Elfmeter. 
In der Tabelle liegt die Ludwi-
ger-Elf nach 5 Spielen auf Rang 
11. Am 20. September kommt 

es dann im Gernot-Langes-Sta-
dion zum Prestige-Duell gegen 

den SV Fügen mit Trainer Heli 
Kraft.� v

Weer/Radsport

RSV holt zwei Siege in Ischgl
Bei der diesjährigen Ironbike Kids & Juniors Trophy in Ischgl präsentierte sich der Radsportverein Weer-Kolsass 
erneut in starker Form.
Weer (heri) Leon Lindner 
(U9m) und David Omminger 
(U13m) stellten einmal mehr 
unter Beweis, dass sie in dieser 
Saison zu den stärksten Fahr-
ern ihrer Altersklassen zählen.
Bei idealen Wetterbedin-
gungen traten rund 150 junge 
Athletinnen und Athleten auf 
der spannenden Strecke mit 
Asphalt-, Schotter- und Wie-
senabschnitten mitten durch 
den Ortskern gegeneinander 
an. 
Der Rennkurs ermöglichte von 
Beginn an ein hohes Tempo 
und verlangten von den Teil-
nehmenden vor allem Kondi-
tion, Konzentration und eine 
gute Renneinteilung. 
Davon ließen sich die beiden 

RSV-Talente nicht beeindru-
cken. Mit einer souveränen 
Fahrt und großem Einsatz 
setzten sich sowohl Leon 
Lindner (U9m) als auch Da-
vid Omminger (U13m) gegen 
ihre Konkurrenz durch und si-
cherten sich jeweils den Sieg in 
ihren Klassen. 
Mit diesen Erfolgen unterstrei-
chen beide ihre ausgezeichne-
te Form und sorgen erneut für 
ein starkes Ergebnis des Rad-
sportvereins Weer-Kolsass. 
Auch die weiteren Talente 
des RSV Weer-Kolsass konn-
ten mit ihren erfreulichen 
Platzierungen aufzeigen und 
wertvolle Punkte für die Ge-
samtwertung des Cycling Cup 
Tirol sammeln � v

V. l.: Amy Scheiring (5. Platz, U13w), Livia Pfennig (7. Platz, U11w), 
die beiden Sieger Leon Lindner (U9m) und David Omminger 
(U13m) sowie Jonas Pfennig (9. Platz, U13m) und Finnian Pfennig 
(Platz 12, U9m).

Info Wattens (rr) Tropical Vista - Saison wird bis 20. September verlängert.
Die Gemeinde Wattens verlängert die Saison von Tropical Vista für das heurige 
Jahr bis einschließlich 20. September 2026. Ursprünglich war die Genehmi-
gung bis 31. August vorgesehen. Der Betreiber hatte um eine Verlängerung 
für den gesamten September angesucht. Der Gemeinderat sprach sich dafür 
aus, die Saison bis 20. September zu den bisherigen Konditionen zu verlän-
gern. Die entsprechenden Gebühren werden weiterhin entrichtet. Auch bei 
der Verkehrsregelung gibt es nach dem August keine Änderungen. Eine zu-
sätzliche Sperre im Bereich zwischen Tropical Vista und Museum Wattens ist 
nicht vorgesehen. Im Gemeinderat wurde zudem auf die bereits beschlossene 
finanzielle Deckelung hingewiesen. Der Antrag auf Verlängerung wurde mit 
einer Enthaltung angenommen.

i
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Herzlich wil lkommen im

6111 Volders / Wattens
Innsbruckerstraße 61

haus-moriel.at

Dr. Basic Daniel

Facharzt für Kardiologie, Innere Medizin und

Sportarzt. Untersuchungen aus den Bereichen

Innere Medizin und Kardiologie können direkt

in unserer Praxis durchgeführt werden.

� +43 (0) 52 24 94 100

� praxis-bs.at/dr-basic

Dr. Schwenninger Christoph & Denise

Fachärzte für Orthopädie und

Traumatologie, Therapie mit

Stoßwelle und Akupunktur.

Schneller wieder fit durch ACP-Therapie.

� +43 (0) 52 24 94 100

� praxis-bs.at/dr-schwenninger

Dr. Schöpf Simon

Facharzt für Zahn-, Mund- und

Kieferheilkunde, Implantologie und

Paradontologie. Für Angstpatienten ITN-

Behandung unter Vollnarkose.

� +43 (0) 52 24 24 141

� zahnarzt-schoepf.at

Magerl Philipp mit Therapeuten-Team

Physiotherapie und Ergotherapie.

Wahltherapie für alle Kassen.

� +43 (0) 676 83 58 46 446

� physio61.at

Dr. Basic Daniel
Facharzt für Kardiologie, Innere Medizin
und Sportarzt

� +43 (0) 52 24 84 100
� info@praxis-bs.at

Dr. Schwenninger Christoph & Denise
Fachärzte für Orthopädie
und Traumatologie

� +43 (0) 52 24 84 100
� info@praxis-bs.at

Dr. Schöpf Simon
Facharzt für Zahn-, Mund- und Kieferheil-
kunde,Implantologie und Paradontologie

� +43 (0) 52 24 24 141
� info@zahnarzt-schoepf.at

Magerl Philipp mit Therapeuten-Team
Physiotherapie und Ergotherapie

� +43 (0) 676 83 58 46 446
� office@physio-61.at

Seit 30 Jahren schätzen zahlreiche

Kunden aus nah und fern die freund-

liche und kompetente Planung sowie

die fachmännische Montage ihrer

Küche und Einrichtung.

� +43 (0)52 24 55 77 0

� office@wohnen-neu-erleben.at

� wohnen-neu-erleben.at


